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Der unbekannte Inhaber der: a) 50 Obligationen Bern-Löt'schberg-
gim'plön I. Hypothek, Münster-Lengnäu, Nrn. 16880/929; lb) der 75 Obli-.
Satrönen Kaütöb Bern, 1906, 3^%, Nrn. 690/739 und'765/89; c) 'der,
Mantel zu den 22_Obligätiöimä,'Schweiz.:Bunäesbähne'n/l'899/19Ö'2) 3}/i %,
Nrn. '23385/6, 170004,, 178835/6', 22128Ö, 2229.75,; 2406232^i013/21, 365790/4,
wird aufgefordert, die/unter a und b, erwähnten Titel riöbst Coupönsbogän
und Cohpöns und ;3ie_.unter c,erwähnten Mäntel innert 3 Jähren,' vom,'
Tage?* der'' efSten Bekäb'ntmäii^u,ng''61h'i?eg, 'dem, unterzeichneten Richter
auszuhändigen, änsönst' sie kraftlos erklärt werden. (W4981)

Bern den 26. September 1917. /.
Der ;Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 4' Obligätionen Eidgenossenschaft 1903,"'
3%,.'Nrn. ,128172/5; wird hiermit aufgefordert, diese Titel'hebst Coupons
dem;pnterzeiehne,ten Richter, innert, 3 Jähreh, vom Tage der ersten.^Be¬
kanntmachung; hinweg, auszuhändigen, ansonst sie kräftlos erklärt.Werden.

B e rh",'den'26. September 1917.'' ' ' ' (W 4991)'
Der Gerichtspräsident^ III: Wäber.

Der.,unbekannte.Inhalier^der. 8 .Öb'ligätidnen Gotthard 1895, .3%%,,
lit.. A,' zu 'Fr. 500, Nrn.'.9'453p/7, wird -hiermit aufgefordert,, diese Titel,
nebst, Cöuppns'bögen und "Cpiippns.' dem' unterzeichneten Richter innert
3 Jahren, voraLTagc der,ersten Bekanntmachung hinweg, auszuhändigen;'
ansonst sie'kräftlos erklärt werden. (W 5001) •

Bern, den 26. September 1917.

- Der Gerichtspräsident III: WIber.

Der. unbekannte Inhaber der Obligationen. Sehweiz. Nordostbahn 1894,
3i/, %,'zu Fr. 10.00, .Nrn. 12142/5,.und.Sehweiz. Nordostbäliirvom 28.,-Fe-
bruar 1897,'3y2,%,Tzu.Fr. 100Ö, Nrn. 30538/40 und zu Fr. 500, .Nrn. 5033/4, t

wird hiermit aufgefordert, 'diese' Titel nebst Coupons innert 3 Jähren, vom
Tage der /ersten Bekanntmachung hinweg,;. dem unterzeichneten.,Richter
auszuhändigen, änsönst sie.kräftlos,erklärt werden. (W'5011)

Bern, den 26. September 1917.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte .Inhaber der. 8 Obligationen Sehweiz. Bundesbahnen,
3% %> 1899/1902, Nrn. 18'l 108/11 und 238401/4, wird h'ierhiit aufgefordert,
diese,Titel nebst Coupons.innert 3^Jahren, vom Tage .'der ersteh Bekannt-
machung hinweg,' dem' unterzeichneten Riehter auszuhändigen, ansonst
sie kraftlos erklärt werden. ' (W 5021)

Bern, den 26. September 1917.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 7 Obligationen Sehweiz,-.Bundesbahnen
1910, Serie I, 3^%, Nrn. 37154/60, wird hiermit aufgefordert, 'diese Titel
nebst Coupons innert 3 Jahren,' vom Tage*der ersten'Bekahritmaehung.,
hinweg, dem unterzeichneten Richter äuszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. .' (W 5Ö31)

'

,B e r n den 26. September 1917.

Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der-unbekannte, Irihaber der 3 Obligationen Sehweiz. Bundesbahnen
1899/1902, 3/4'%,-Sferie D, Nrn. 18&272/4, 'Wira:'HiCTmit'äu'^eIor<!ertj. Hi&s'e1
Titel nebst'Coupons innert 3 Jähren, vom Tage "der ersten TBäkännt-:
machung hinweg/dem unterzeichneten Riehter auszuhändigen, ansonst sie'
kraftlos erklärt werden. ' " (W 5041)

B'er n, den' 26. September 1917. •'

Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der. 3 Öbligationen. Schweiz. Bundesbahnen
1903, 3,% diff.j Nrn..12785, 12786• ..und; 12789y -wirdj-biermit.-aufgefordert, f
diese Titel,-iiebgt'Coupons :innerti3 Jähren,,"vom Tage .de>^ eisten.Bekannt-')
ma^eh^g./hinweg, ,dem ünterzeichneteh Richter auszuhändigen, ansonst sie <;

kraftlos erklärt werden. (W-5051)
Ber n', den-27. September 1917.

Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 3 Kässenscheine /Betrage,|.von t jeFr. 500Ö,. ausgestellt am,5. Juni. 1916 .yon ,der Hyppthekarkasse Bern.auf
den Namen Uhamel'in Chäux'-d'Äbel, '4j4(%>,Nrn. 104807/9,. wiriThiermit
aufgefordert, diese, Titel .nebst; Coupons ^ per '5. Juni, 1917/1926 innert
3 \Jahreh, vöm Ta'ge der ersteniBekanntmächüng hinweg, derix unterzeichneten

Riehter. äuäzuh'äüdi'genV änsönst sie,kräftlos erklärt werden! '

Ber n/den 27. September 1917. (W5061)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekaqnte Inhaber der 2 Obligationen Gbt'thärd 1895, .erste
Hypothek,. 3% %> Serie III, lit. Ä, zu 'Fr. 500, 'Ni1. 9589, und Sörie IX,
lit. B, zu Fr. .1000,-Nr. 24540, wird-hiermit aufgefordert, diese Titel nebst
Coupons, innert 3 Jahren, vom Tage der eisten Bekanntmachung hinweg,
dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,. ansonst sie kraftlos erklärt
werden. -. > (W5071)

"

Bern, den 27. September 1917. '

Der Gerichtspräsident III: Wäber.

der ersteh Bekanntmachung 'hin'wög,1 dem ühterzeiehneten Riehtör äuszu-
hähdigen, änsönst sie kraftlos erklärt werden. (W öÖfc1)'

B e r n, den 28. September-1917.
Der Geriehtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte inhaber der .6 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen
1903, 3 % diff., 'Nrri. 13661/6, wird.hiermit aufgefordert, 'diese Titel nebst
Coupons innert,,3; Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg,
dem unterzeiehheten Riehter'auszuhändigen, ansonst sie kräftlos erklärt
werden; 1. •

' '
-

' (W 5091)
Bern den 28. September 1917.

Der Geriehtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber- der 25. Obligationen Kanton B.ern.(Hy.pp-
thekarl<asse)T905, 3%.%,-Nrn. 780/801, 32529/30 u'nd.55389, wird,hiermit
aufgefordert, diese Titel.niehst Coupons.innert-3 Jahren, vom Tage! der
ersten Bekahntraaeburig hinweg, dein .unterzeichneten Richter auszuhändigen,

ansonst sie kräftlos erklärt .werden. (W 510*)
B e r n ,- den 28. September 1917.

Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der-6 Obligationen Kanton Bern 1900, 3% %,
Nrn. 14919/20. 25693/6, wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst
Coupons, dem .unterzeichneten Riehter „innert .3. Jahren, vom Tage der ersten
Bekahritmächuh'g h'inwäg, auszuhändigen, ansonst sie kräftios erk'läi't werden.

Bern, den 28. September 1917. '(W.51T1)
Der Gerichtspräsident HI: Wäbef.

Der unbekannte Inhaber der: a) 50 Obligätioneh Kanton Bern 1895,
3 %. Nrn. 10853/5, 10891/907; 82089/96, '850.12/21, 1996/9, 10888, 66l'l'4/5,
38625,' 59864, ,.2001, 2004/5; b) '52 Obligationen der Sehweiz. Bündes-
bahnen 1899/1902,. 3%.%, 'Serie A,.Nrn. 40546/50. Serie C. :Nm. 130408.
138802,' Serie F, .Nrn. 280965/9,-284139/43, Serie D, Nfn. 195254/80; Serie E.
Nrn. 218007/14; c) 32- ObTi^atiönen Bern-'LdtSehb'erg-Sirhplön, I. Hypöfh'ek
Frutigen-Brig, -4%, Nrn. 25361/92,,wird hiermit aufgefordert,' dieSe Titel
nebst Coupons innert 3 Jähren, vom Ta'ge der ersteh Bäkänntinäc-h'bfrg
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ianSonst sie'k'r'afflos •

erklärt werden. (W 5121)'
B e r h den 29. September. 1917.

Der Geriehtspräsident.III: Waiie'r.

Der unbekannte (Inhaber fdep .Obligation 'Eidgenössisches Anleihen
1903, 3 %',' |2. Serie, Nr. .116218, .wird-.hiermit aufgefordert diesen Titel
nebSt Coupons innert 3 'Jähren, vom Tage .der' jersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen,' ansonst er-kraftlos
erklärt wird! / (W 5131)

Bern, den 2. Oktöher 1917.
Der Geriehtspräsident III: Wäber.

• Der. tmbekanutc. Inhaber der 400 ÖbligationenSehweiz. Bundesbahnen 1Ö03,
3%, diff., Nw 5224/5, 5941/50,11594,19620/1,22427/9,'3l430, 34398/9,36453/82,
368^5/44, 42987/90 43001/10, 44999, 45392/7,48695/702, 48756,51262/3,51'266,
57467,;'65062/3, 65071/3," 66076,' ' 70096, 71765, 72043/52, 74424/7, 76644/6,
76767, 88412, 89559/60, 100680, 110390/1, 111297, 111299, 120101/2,12Ö19Ö/7,
120742/55, 125597/8,127048,128475,128497/8,130189/90, 132144/8,134977/80,
135858, T41591/5," 146050, 147611, 148149/53, 149791/2, 152473, 153964,
156180, 157810/3, 159718/39, 167176/8, 170255/9, 171517/8, 171890/4,
179859/62, 180015/7, .180824/38, 181861/2, 18.7504, 188627/32, 189904/7,
189909/12,-189949/57, 192077, 194363,. 196999, .198474/5, 2Ö0372/3, 202164/93,
207548/9 21^09/40,- 221Ö'71/2, '245i:8'4/5, 254884/5, '271862/3, 273954/7,
277230, 279214/6, 280003,'282108, 285699/700, 286253/4, 2979*89/008, wird hier-'
mit aufgefordert, diese Titel neb'st'Coupons innert "drei'Jahren, vom Täjgp :dör
ersten'Bekaäntmaehung hinweg, dem unterzeiehheten Riehter. äuszuhfändigen,
ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 5181)

Bern, 'den 2. Oktober 1917.
Der Gerichtspräsident III: Wäber.
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Der unbekannte Inhaber der 3 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen

1899/1902, 334 %, Serie E, Nr.'207316, und Serie H, Nrn. 373541/2, wird hiermit

aufgefordert, diese Titel nebst Coupons^cLem runterzeichnet^0Ri,cbter •

innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntma'cbt^ng hinweg, auszuhändigen,

ansonst'sie kraftlos erklärt werden. '(W 5191)
Bern, den 3. Oktober 1917.

Der Gerichtspräsident IE: Wäber.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermissten,
abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 400 auf Jakob Mantel, Landwirt, in
Elgg, zugunsten des Spitalamtes der Zivilgemeinde Elgg, datiert den
2. Mai 1894 (letzter bekannter Gläubiger und Schuldner: die ursprünglichen),

oder wer sonst über denselben Auskunft geben kann, aufgefordert,
binnen einem Jahr, von heute an gerechnet, in der Kanzlei des

unterzeichneten Gerichts von dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu
machen, ansonst dieselbe kraftlos erklärt würde. ' (W 5363)

W i n t e r t h u r 'den-23. Oktober.1917.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Substitut des Gerichtsscbrcibers: Dr. F. Basler.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermissten,
abbezahlten Kaufschuldbriefes für Fr. 325, auf Jakob Schuppisser, von
Oberwinterthur, zugunsten der Geschwister Heinrieb, Christine, A. Susanna,
Margaretha und Kaspar Friedrieb Forster, Jakoben sei. Kinder,
bevormundet durch Johannes Wuhrmann, in,Obenvinterthur, und zugunsten
der Witwe Anna Forster geb. Gcrmann, von Oberwintertbur (letzte
bekannte Gläubiger und Schuldner: die ursprünglichen), datiert den 25. Ok-,
tober 1866, oder wer sonst über den Schuldbrief Auskunft geben kann,
aufgefordert, binnen einem Jahr von beute an, der unterzeichneten Gc-
richtskanzlei von dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen,
ansonst sie als kraftlos erklärt würde. • (W 5378)

Winterthur, den 23. Oktober 1917.

Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Substitut des .Gerichtsschreibers: Dr. F. Basler.

Mit Bewilligung des Obergerichtes .wird anmit der Inhaber des
vermissten, angeblich abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 900 (ursprünglich
Fr. 1000), auf David Egli, alt Kirchenpflegcr, Johannessen sei. Sohn, in
Auslikon, Gemeinde Pfäffikon, zugunsten Dr. med. Strehler, in Pfäffikon,
d. d. 15. Dezember 1888 (letzte bekannte Gläubigerin: die Staatskassa-
Verwaltung Zürich, letzter bekannter Schuldner: der .ursprüngliche), oder
wer sonst über denselben Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert,
der Bezirksgerichtskanzlei Pfäffikon binnen Jahresfrist, von der ersten
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an, von dem Vorhandensein

des Schuldtitels Anzeige zu machen, widrigenfalls derselbe für niebt
mehr bestehend angesehen und kraftlos erklärt würde. (W 538a)

Pfäffikon, den 23. Oktober 1917.
Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: J. Keller.

Mit Bewilligung des Obergerichtes des Kantons Zürich wird der
Inhaber des nachfolgenden vermissten Kaufschuldbriefes für Fr. 565, ur-'
sprünglich für Fr. 820, d. d. 21. April 1866, auf Heinrich Attinger,
Konraden Sohn, im Weil zu Dübendorf, zugunsten des alt Schulgutvcrwalters
Rudolf Schuhmacher, Felixen sei. Sohn, im Weil zu Dübendorf, lastend

{
auf ungefähr zwei Vierling Acker in der Grützen, Dabendorf (derzeitiger j
Gläubiger: Jungfer Schuhmachers Erben, in Dübendorf, derzeitiger Schuldner:

Johannes Ochsners Erben, in Dübendorf), oder wer sonst über die
Urkunde Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, dem unterzeichneten

Gericht, binnen einem Jabr, von-heute an, von deren Vorhandensein

Mitteilung zu machen, ansonst sie als kraftlos erklärt und am Grund-
Protokoll gelöscht würde.£ jg SS fS füg (W 5393)

U s t;e r ,"den 23. Oktober 1917. U 8&S3«
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Dr. E. Mettler.

Es werden vermisst:
1. Gült, angegangen 23. Januar 1817, errichtet von Xaver Palmer, haftend

auf HauS Nr. 365, Kramgasse'Nr. 3 und Zöpfli Nr. 1, Luzern, haltend
Fr. 1142.86.

2. Gült, angegangen Mitte März 1831, errichtet von Georg Jos. Schnyder,
haftend auf gleicher Liegenschaft, haltend Fr. 1523. 81.

3. Gült, angegangen 12. Juni 1854, errichtet von Michael und Anton
Schnyder, haftend auf obiger Liegenschaft, haltend Fr. 3000.

4. Gült, angegangen 13. Juni 1854, errichtet von Michael und Anton
Schnyder, haftend auf obiger Liegenschaft, haltend Fr. 2000.

5. Gült, angegangen 14. • Juni 1854, errichtet von Michael und Anton
Schnyder, haftend auf obiger Liegenschaft, haltend'Fr. 1900.

6. Gült, angegangen 1. Januar 1872, errichtet von Michael und Anton
Schnyder, haftend auf obiger Liegenschaft, haltend Fr. 2000.

7. Gült, angegangen 20. Mai 1874, errichtet von Michael Schnyder, haf-:
tend auf obiger Liegenschaft, haltend Fr. 1000.'

8. Gült, angegangen 21. Mai 1874, errichtet, von Michael Schnyder,
haftend auf obiger Liegensehaft, haltend Fr. 1000.

Der unbekannte Inhaber dieser Titel wird unter Hinweis auf Art. 870
Z. G. B. aufgefordert, dieselben innerhalb Jahresfrist, vom Tage der ersten
Publikation an gerechnet, der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen,
widrigenfalls dieselben totgerufen und kraftlos erklärt werden. (W 5423)

Luzern, den 23. Oktober 1917. '

Der Vizepräsident des Amtsgerichtes von Luzern-Stadt:.
Dr. L. v. Segesser.

Nous, president du tribunal du district de Courtelary, sommons, con-
formöment aux art. 851 et 852 C. O., les dötenleurs inconnus des billets
portant les n08 6351, 6360, 6362 et 6363 de la tombola de la Sociötö de

tir de la Heutte, du 3 döcembre 1916, de produire ces "billets dans le
dölai de trois ans dös la premiere publication dans' la Feuille officielle
suisse du commerce. (W 540s)
GS'iCour t e 1 a r y le 22 octobre 1917.
@5®

' Le president du .tribunal: Rossel.

"IJHSelon ordonnance de ce jour, sommation est faite au dötenteur in-
connu des obligations n08.25549 ä 25553, 26420 ä 26422, 42820, • 42821,
de l'Etat de Fribourg," 3Y2 % diff. 1907, de fr. 500, sans feuilles de
coupons, d'avoir'ä les produire au greffe du tribunal de la Sarine, ä

Fribourg, dans le döläi de trois ans des la premiere publication du prösent
avis, faute de quoi ,1'annulation en sera prononcöe. (W 5413)

Fribourg, le 23 octobre 1917.
Le president: M. Berset
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L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principals
„Zürich — Zürich — Zirigo

Grossversand-Gärtnerei. — Berichtigung zum. Eintrag- der
Firma Werffeli & Hollinger, vorm. C. Baur in Albisrieden (S. EL A. B. Nr. 244
vom .18. Oktober 1917, Seite 1665). Der Gesellschafter-,Friedrich. Werffeli ist
Bürger von Weiningen. '

•

Zigaretten- und Taba k-Fabrikation. — 1917. 22. Oktober.
Inhaber der Firma L. Beer in Zürich 4 ist Leisor Beer, von Komarestir (Storo-
zynetz, Bukowina), in Zürich 1. Zigaretten- und Tabak-Fabrikation.'Schreiner¬
gasse 46. •

Agenturen. — 22. Oktober. Inhaber der Firma ' E. L. Ammann in
Zürich 1 ist Emil Louis Ammann-Huber, von' Matzingen (Thurgau), in' Zürich 4.
Agenturen. Usteristrasse 14.

Weinhandel. — 22. Oktober. Die Firma Carl. Gattiker in Zürich 4
(S. H. A. B.* Nr. 105 vom 30. April 1892, Seite'419) und .damit die Prokura
Elisabeths Gattiker-Weber, Weinhandel, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen. > "

•

Feuertechnisches Bureau. — 22. Oktober. Die Firma Eduard
Dietschi-Bourgeois in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 291 vom 11. Dezember 19l6j
Seite 1865), feuertechnisches Bureau, ist infolge. Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Rohseiden-Agentur. — 22. Oktober. Inhaber der Firma R. Sigg
in Zürich 7 ist" Robert Sigg-Razall, von Ossingen, in Zürich 7. Rohseiden-Agentur.

Wilfriedstrasse 6..

Verlag. — 22. Oktober. Inhaber der. Firma Max Rascher, Verlag in
Zürich 1 ist Max Raseber, von Zürich, in Zürich 1. Verlagsbuchhandlung,
speziell: Herausgabe der Europäischen Bibliothek und der Europäischen Bücher.
Rathausquai 20.

Kommission in Valuten. — 22. Oktober. Inhaber der Firma
M. Reimann in Zürich 2 ist Moses Chaim .Reimann, von Jagielhica' (Czort-
kow, Galizien), in Zürich 2. Kommissionsgeschäft in Valuten. Stockerstrasse

41. ' '

Technisches Bureau, Werkzeugmaschinen,
Werkstätten-Einrichtungen, usw. — 22. Oktober. .Die seit 15. Februar
1916 bestehende, bisher mit Sitz in Bern eingetragene Kommanditgesellschaft
unter der Firma Rausser & Cie. (S. H. A. B.- Nr. 210 vom 7. September 1916,
Seite 1374) hat ihr Domizil nach Zürich 8, Seegartenstrasse 2, verlegt/Unbeschränkt

haftbarer Gesellschafter ist Alfred Rausser-Kramer, Ing.', .von Müll-
beim. (Thurgau), in Zürich 8, und Kommanditär ist'Max Kramer, sen., von
und in Biel, mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken). Technisches
Bureau, Werkzeugmaschinen, Werkstätte-Einrichtungen und Ziegeleianlagen.

Zigaretten-Fabrikation; Zigarren. — 22. Oktober. Die
Firma M. Boschanoff-Weinstock in Z ü r i c h 8 (S. H. A. B. Nr. 295 vom
17. Dezember 1915, Seite 1694) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal:
Zürich 6, Rötelstrasse 30, woselbst die Inhaberin auch wohnt.

Spezer.eien, Manufakturwaren, usw. usw."— 22. Oktober.
Die Firma Jul. Glarner-Rosenberger in Töss (S. H.'A. B. Nr. 297 vom 2.
Dezember 1907, Seite 2049), Spezerei-, Kolonial-, Tuch-, Manufaktur-, Glas- und
Steingutwaren, Mercerie, Quincaillerie, Zigarren und Tabak; ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen. • ••

22. Oktober. Auf Grund des BundesratsbeSchlusses vom 17. Oktober 1916
betreffend den Handol mit Lumpen und neuen Stoffabfällen aller Art und die
entsprechende Verfügung des Politischen Departements vom 26. Juni 1917 hat
sich unter dem Namen Verband Schweiz. Hadernsortiearwerke, mit Sitz am
Wohnort des Präsidenten, zurzeit in Albisrieden, ein Verein gebildet.
Die Statuten datieren vom 31. August 1917.. Der Verband bezweckt,' die
gemeinsamen Interessen seiner Mitglieder Behörden und Dritten gegenüber
wahrzunehmen, insbesondere seine Mitglieder zur Bedarfsdeckung der inländischen
Industrie heranzuziehen. Er besteht aus den Sortieranstalten, welche
im-Handelsregister als solche eingetragen sind, nachweisbar- vor dem 1. August 1914
Lumpen sortiert und waggonweise • direkt an inländische Fabriken geliefert
haben, sofern sie am 1. Juli 1917 als Sortieranstalt und unter dem Fabrik-
gosetz stehen. Die Mitgliederversammlung entscheidet über Ein- und Austritte
aus dem Verband. Die Aufnahme ist von den oben genannten Bedingungen
oder weitern Auflagen des Bundesrates oder seiner Organe abhängig. Wenn
ein Kandidat der Bestimmung von Ziff. 2, Abs. 1, der Verfügung vom 26. Juni
1917 und allfällig weitern behördlichen Auflagen genügt, muss dio Aufnahme
erfolgen. Der Austritt von Mitgliedern kann, sofern'dies mit dem Zwangsverband

vereinbar ist, jederzeit erfolgen. Das Volkswirtschaftsdepartement ist
berechtigt, nötigenfalls Mitglieder, die den behördlichen Bestimmungen nicht
mehr genügen, aus der Mitgliederliste streichen'zu lassen, sofern der Verband
nicht selbst zu einem Ausschluss gelangt. Die Höhe der obligatorischen ordentlichen

Beiträge wird jeweilen von der ordentlichen Mitgliederversammlung für
das laufende Verbandsjahr festgesetzt. Ausserordentliche Beiträge können von
jeder Mitgliederversammlung angeordnet werden. Die Organe des Verbandes
sind: Die Mitgliederversammlung, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und
der ausser dem Vorstande stehende Berufssekretär. Die. rechtsverbindliche
Unterschrift namens des Verbandes führen der Präsident und der Sekretär
kollektiv. Es sind dies: Johannes Möschinger, Kaufmann, von und in
Albisrieden, Präsident, und' Dr. Ernst Utzinger, Rechtsanwalt, .von Wald (Zürich),
in Zürich 1, Sekretär.

22. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Schweiz. Isolier- &
Korkstein-Werke A. G. (Manufacture Suisse de Calorifuges et Lieges Agglo-
mörös S. A.) in Schlieren" (S. H. A. B. Nr. 225 vom 14. September 1917,
Seite 1477) hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung ..vom 16. Oktober

1917 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im
Handelsamtsblatte publizierten Tatsachen beschlossen : - Das Gesellschaftskapital

ist auf Fr. 250,000 (zweihundertfünfzigtausend Franken) erhöht worden,
eingeteilt in 250 Aktien von je Fr. 1000, die auf den Inhaber lauten. Die Ge-'
sellschaft bezweckt die Fabrikation und den Handel in Korksteinprodukten'
und anderm Isoliermaterial. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben
unverändert.

Draperie, Nouveautös, Damenkostümstoffe. — 23.
Oktober. Die Firma Emil Jetter in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 198 vom 24. August
1916, Seite 1310) verzeigt als Geschäftslokal: Waisenhausstrasse 2.

23. August. Unter dem Namen Gartenbau-Genossenschaft «Fellenberg»
hat sich mit Sitz in Zürich am 30. Juli. 1917 eine Genossenschaft gebildet.
Deren Zweck ist der Erwerb und die kulturelle. Ausnützung von Grund und
Boden in Erfüllung hieraus entstehender Dienstbarkeiten etc. Das
Genossenschaftskapital ist festgesetzt auf Fr. 82,800, eingeteilt in 138 Anteilscheine zu'

je Fr. 600. Hierauf sind zurzeit Fr, 5520 einbezahlt. Die'Genossenschaftsanteile
sind mit mindestens Fr. 40 Anzahlung zu erwerben und halbjährlich abzubezahlen

mit Fr. 10 bis zu deren Yolleinzahlung. Neueintretende Mitglieder sind
bei der Uebernahme der Anteilscheine verpflichtet, die seit Gründung der Ge-
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nossenschaft fälligen Zahlungen pro Anteilschein zu bezahlen. Jede unbescholtene,

handlungsfähige Person kann auf schriftliche. Anmeldung-hin'.igfegen'Er-
werb' eines Anteilscheines durch' Beschluss .der Generalversammlung in die
Genossenschaft aufgenommen werden. Die Zahl der .Genossenschafter ist auf
die verfügbaren Genossenschaftsanteile beschränkt. Der Vorstand ist berechtigt,

beim-.Erwerb'von'Anteilscheinen'ein. Maximmn festzusetzen. Jeder Ge-•
nossenschafter'hat eih Grühdungsgeld'von Fr. 3 pro Anteilschein zu bezahlen.
Neueintreteride sind'überdies verpflichtet, ein Eintrittsgeld .von Fr. 5'pro.A'n-,
teilschein zu bezahlen. Erben eines verstorbenen Mitgliedes, welche sich über
die .Berechtigung 'zum. Bezüge des Genossenschaftsanteils des Erblassers
ausweisen und Mitglied der Genossenschaft geworden'sind,'treten ohne weiteres
in die Rechte, des Erblassers ein. Die Mitgliedschaft endigt durch freiwilligen
Austritt nach vorangegangener sechsmonatiger Kündigung auf Ende eines
Rechnungsjahres, sowie durch Tod und Ausschluss. Für Genossenschafter, die
ausgeschlossen werden,'gilt die gesetzliche Kündigimg. Jedes Mitglied erhält
für jeden Anteil einen auf, seinen Namen lautenden Ausweis. Jede
Abtretung, Verpfändung oder anderweitige Belastung des Anteils ist der
Genossenschaft gegenüber unverbindlich. Ausgetretene oder ausgeschlossene
Genossenschafter sind berechtigt, die Rückzahlung ihres'Anteils, wie er sich aus
den1 Büchern ergibt, zu verlangen. Eine Zinsvergütung erfolgt nicht. Diese
Genossenschafter haben, keinen Anspruch auf Genossenschaftsvermögen oder
Betriebskapital oder auf Rückvergütung- am' Gründungs- 'bzw. Eintrittsgeld.
Die Rückzahlungen finden statt nach erfolgter Genehmigung der Jahresrech-.
nung durch die Generalversammlung. Die Rechnung der Genossenschaft wird
alljährlich auf den 31. Oktober nach kaufmännischen Grundsätzen abgeschlossen.

Die Aufstellung der Bilanz erfolgt nach den Bestimmungen von Art. 656
0. R. Von dem' allfällig erzielten Reingewinn werden 50 % einem. Reservefonds,

25 % dem Betriebskapital und der Rest in. Gutschrift 'den Genossenschaftern

zugewiesen. Für. die Verpflichtungen der Genossenschaft haften'die
einbezahlten Beträge an die Genossenschaftsanteile und das übrige
Genossenschaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.'
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand
von fünf Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand .vertritt.die.Genos¬
senschaft nach aussen, und es führen der Präsident öder der Vizepräsident je
mit dem Aktuar.'oder dem Quästor zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand' besteht aus: Johannes Luginbühl, Commis, von
Kräftigen'(Bern), Präsident; Hermann Schweizer, Stadtpolizeigefreiter, von
Zürich, Vizepräsident; Hans Müller, Stadtpolizist," von Uitikon a. A., Aktuar;
Engelbert Kalt-Sidler, Magaziner, von Gippingen (Aargau), .Quästor, und Emil
Greuter, Briefträger, von Zürich, Beisitzer;, alle, in Zürich 3. Geschäftslokal:'
Westendstrasse 24,'Zürich 3. • '

• "
Technische, und chirurgische Gummiwaren, Verbandstoffe.

— 23. Oktober. Die Firma • Herzog, Caenunerer. & Co. in. Zürich 1

(S. H.i A. B. Nr. 237, vom 11. Oktober 1915, Seite 1365) verzeigt.als
Geschäftslokali'Rathausquai 1& ' ' '

Agentur und Kommission. — 23. Oktober. Inhaber der Firma
Adolf Herzog in Zürich 1 ist Adolf Herzog, von Ellikon a. d. Th., in Zürich 1.
Export, Import, Agentur und Kommission. Rathausquai 18.

KosmetischeArtikelundDrogen. — 23. Oktober. Inhaber der
Firma M. Grünbaum in Zürich 7.ist Moritz Grünbaum-Berger, von Wien, in
Zürich 8. Kosmetische Artikel und Drogen en gros. Steinwiesstrasse 8, vom •

1. Januar 1918 hinweg befinden sich Domizil und Geschäftslokal in Zürich 1,
Mühlegasse 31. "

•

N o u v e a u t e s. — 23. Oktober. Inhaber der Firma B. Zamboni in
Zürich 6 istBartolomeo Zamboni-Meier, von S. Maria maggiore (Italien), in
Zürich 6. Handel in Nouveautes. Rotbuchstrassc :51. •-

23. Oktober. Unter der. Firma Weinhandlung vormals Gebrüder Bodmer
A.-G. hat sich mit Sitz in E r 1 c n b a c h 'und auf unbestimmte Dauer am
13. Oktober 1917 eine Aktiengesellschaf t'gebildet.' Zweck der Gesellschaft

ist die .Weiterführung der bisher von der Firma Gebrüder J. & H. Bodmer

in Erfenbach betriebenen Weinhandlung. Letztere wird zu diesem Bchufe
käuflich erworben. Die Gesellschaft kann sich auch an andern brancheverwandten

Geschäften und Unternehmungen beteiligen. Das Gescllschaftskapital
beträgt Fr. 100,000 und ist eingeteilt in 200 Aktien von je Fr. 500. Die Aktien
lauten auf den Nam'on. Eine Ueber'tragung von'Aktien an bisherige Aktionäre
der Gesellschaft ist zulässig. Bei Tod eines Aktionärs werden dessen gesetzliche

Erben als neue Aktionäre anerkannt. Eine Vcräusserüng von Aktien in
dritte Hand'bedarf der Genehmigung durch die• Generalversammlung. Publi-,
katiönsorgan der Gesellschaft ist das Schweiz. Handelsamtsblatt und ihre'
Organe sind: Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat, die Geschäftsführung
und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat bezeichnet diejenigen seiner
Mitglieder, welche kollektiv mit je einem Geschäftsführer oder Prokuristen zur
rechtsverbindlichen Unterschrift für die Gesellschaft befugt sind. Als einziges
Mitglied des Verwaltungsrates: ist gewählt: Gottlieb Wehrli, Kaufmann, von
Küttigen,,in Aarau. 'Kollektivprokura ist erteilt an Georg Braig, von
Schaffhausen, in Erlenbach. Die Genannton führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. namens der Gesellschaft (leterer per procura). Gcschäftslokal:
Im Unterdorf, am See.. ' '

•

Kolonialwaren und Delikatessen.;— 23. Oktober. Die Firma
J. Gsell in Zürich 8 (S: H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1914, Seite.39),
Kolonialwaren -und Delikatessen. en dötail. ist infolge Abtretung des. Geschäftes
erloschen. • •

Kolonialwaren, 'Konserven, usw. — 23. Oktober. Inhaber
der Firma A. Hiestand in Zürich 8 ist 'August Hiestand, von Richterswil, in
Zürich 8. Kolonialwären, Konserven, Spirituosen, Südfrüchte, Obst und
Gemüse. Seefeldstrasse-172. "

Bern — Berne — Bcrna

Bureau Bern
1917. 22. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Berner-Alpen-

bahn-Gesellschaft, Bern-Lötschberg-Simplon (Compagnie du Cheniin de fer
des Alpes Bernoises Berne-Lötschberg-Simplon), mit Sitz in Bern (S. H. A. B.
Nr. 175 vom 30. Juli 1915, Seite 1058'und dortige Verweisung), hat in der
Generalversammlung der Aktionäre vom 26. Oktober 1912 ihre Statuten
revidiert und dabei u. a. • den Gesellschaftszweck folgendermassen umschrieben:
Er-besteht: 1. Im Bau der normalspurigen Eisenbahnstrecken von Frutigen
durch, den Lötschberg nach Brig und von Münster nach Lengnau. 2. In der
Erwerbung der Eisenbahnlinien Spiez-Futigen (Spiez-Frutigenbahn) und Scherz-
ligen-Spiez-Interlaken-Bönigen (Thunerseebahn) wie ihrer Nebenunternehmung,
der Dampfschiffahrt auf dem Thuner- und Brienzersee, alles samt den
grundlegenden Konzessionen.. 3. Im Betrieb der Linien Scherzligen-Spiez-Frutigen-
Brig, Spiez-Interlaken-Bönigen, Münster-Grenchen-Lengnau'und der Dampfschiffe

des Thuner- und Brienzersees. Unter Vorbehalt der Genehmigung durch
die eidg. Behörden kann die Berner-Alpenbahn-Gesellschaft auch andere Eisen- •

bahnlinien bauen und betreiben, oder, nach Gutfinden-'sich am Bau oder
Betriebe .von solchen in,der ihr zweckmässig erscheinendem Art'und Weise

beteiligen. Diesbezügliche Beschlüsse. bedürfen der Genehmigung der Generalversammlung.

Das Aktienkapital beträgt nunmehr Fr. 65,600,000. Dasselbe ist
eingeteilt in 76,640 Prioritätsaktien • zu Fr. 500 und 54,560 Stammaktien zu
Fr. 500. Die Aktien lauten auf den Namen oder auf den Inhaber, nach Wahl
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der Ak^iorilre.'Im übrigen haben die publizierten .Tatsachen keine.Aenderung
erfahr'enf5ljie än' Gerhard' Steels "erteilte Kollektivprokurä ist erloschen.

22. Oktober. Kantonalbank von Bern in Bern (S. H.-A. ,B. Nr. 138 vom
16. Juni 1917, Seite 979 und Verweisungen). Der Bankrat hat in einer Sitzung
vom? 12. Oktober 1917 dem Otto Schädeli; von Lengnau,' wohnhaft in Muri
bei Bern, .Kollektivprokurä erteilt.und ihn ermächtigt, gemeinsam mit einem
der übrigen. Zeichnüngsberechtigtem-rechtsgültig..für die • Kantonalbank von
Bern zu zeichnen.

22. Oktober. Der Schweizerische Zentralkrippenverein, mit Sitz in Bern
(S: H. "A. B. Nr."53 vom 4.-März 1908,;Seite".362), hat den'Sitz' von Bern'nach
Ölten verlegt und wird deshalb im. Handelsregister von Bern'gestrichen.

Restaurant. — 22. Oktober. Der Inhaber der Firma' R.- Teüscher in
Bern (S. H. A. B. Nr. 77 vom 28.vMärz 1908, Seite 537) hat den Betrieb des
Gasthof zum Schlüssel aufgegeben und betreibt nun das Restaurant Südbähn-
'hof im Weissenbühl.

Technisches. Bureau, Werkzeugmaschinen, usw. —
23. Oktober. Die Firma Rausser & C'e, technisches Bureau, Werkzeugmaschinen

und Ziegelei-Anlagen, in Bern (S.. H. A. B. .Nr. 210 vom 7. September
1916, Seite'1374),' ist infolge Sitzverlegung nach Zürich in-,Bern erloschen.'

Bureau Burgdorf
22. Oktober. Die Käsereigenossenschaft Heimiswyl-Dorf, mit Sitz in

Heimiswil (S. H. A. B. Nr. 268 vom 16. November 1915), hat in ihrer.Haupt¬
versammlung vom 17. Februar 1917 folgende, Neuwahl in den Vorstand
getroffen: Als Präsident am ..Platze des austretenden ,Emil Christen:. Christian
Widmer, von Heimiswil,'Landwirt, in'der'Scheuer, daselbst. •

22. Oktober. Die Käsereigenossenschaft Hub,.mit Sitz auf der Hub zu
Heimiswil (S. H. A. B. Nr. 275 vom 24. November 1915), hat in ihren
Hauptversammlungen vom 19. Juli 1916 un,d 25. August 1917 folgende
Neuwahlen in den Vorstand getroffen: Als Präsidont: den bisherigen, Gottfried
Oppliger; als Vizepräsident: Albert Rutschi-Aebi, von. Heimiswil, Landwirt,
auf der Hub daselbst; als Sekretär:'Alfred Bärtschi, von Adelboden, Lehrer,
im Kältacker zu Heimiswil. -.

Eisenwaren, Kohlen; F.e.ns t.erglas us.w. — 22. Oktober.
Die Aktiengesellschaft vormals G. Meyer '& Cie. (Sociötö anonyme ci-devant
G. Meyer & Cie.)'in Burgdorf, Eisenwaren, Kohlen, Fensterglas, Holz-- und
Farbwaren (S. H. A. B.' Nr. 221 vom 20. September 1916), hat Kollektivprokura
erteilt-an Werner Geiser, von Langenthal, Kaufmann, wohnhaft in ,Wynau.
Die zwei bereits eingetragenen'Prokuristen,.Gottl. Meyer und Joh. Jb. Zimmer-,
mann," sowie der neue Prokurist Werner Geiser .zeichnen kollektiv zu zweien.

1 Bureau de Porrentruij
20 octobre. La Soc!6t6 de fruiterie de Rficlfere, sociötö cooperative ayant

;son siege ä Rdclöre (F. o. s; du c. du 13 d6cembre 1910,' u° 313,
page 2109), a, dans son asscmblee generale du 15 septembre 1916, renou-
vel6,.pour une nouvelle pGriode de deux annees, son comite-directeur qui
est compose de: Joseph Monin, 'cultivateur, president; Paul JblissaiDt,
marecbal, vice-president; Edmond Saunier,'agriculteur; Edmond Chapuis,
boulanger; .Alphonse. Comment, -tailleur- de pierres; ces'trois derhiers
membres assesscurs, tous origihaires de, Röclcre et y domicilii' Dans sa
s6ance du 22 septembre 1916, ce dernier comite a nommAen qualite de'

'secretaire caissier de la societe, en remplacement .de Joseph Lachat,' dA
missionnäire: Fernand'Jolissaint, instituteur,-de :et.ä Reclöre.. La..soci'6t6
eH • engagee vis-a-vis des tiers par'lc .president et le secretaire-'cäissier
signant, collectivement. '

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Chätel-St-Denis

1917. 23.octobre.- Danä.Son a£sembl6c gSnöralc'du 18 mars 1917, le
Cercle paroissia! d'Attalens/" societe Cooperative, ä. Ättälens (F. ö.'s. dii te.

du 27 avril' 191.4, n° .93,' page .690), a rcnouveie sa commission comme
süit: Patil". Savoy, feu'Denis,' de et ä Attalens, agriculteur; Bernard
Lopcretti,' d'Italie,' ä Bossonncns,. agriculteur; Francois Gabriel, de et ä
Granges,, agriculteur; Robert Savoy, de et ä Attalcns, agriculteur, .et
Aloys Richoz, de Vauderens (Glane), ä Attalens, agriculteur. Dans sa
s6ance du 18 mars 1917, la commission a designö son comite comme suit:
Paul Savoy, feu Denis, president; Bernard Loperetti, vice-president, et
'Löuis Savo}', licencie en droit, de et ä Attalens, secrötaire-caissier.' Aloys
Richoz'a 6t6 d6sigric pour signer les actes qui engageiit' la'soeiöte vis-ä-
vis des tiers avec lc president et le secretaire, selon l'art. 33 des Statuts.

Bureau de Fribourg
Imprimerie, papeterie, machines,ä öcrire. — 22

octobre. La maison Arthur Galley, imprimeur, öditeur, ä Fribourg (F. o. s. du c.
du 8 mai 1883, n° 66), est radiee' ensuite 'du deces de son chef. L'actif et le
passif sont repris par la societe «Galley & Cie», ä Fribourg.

* Andre Galley, Marguerite Galley, Berthe Hartmann, nee. Galley, veuve de
Jayme, Marcelle Galley, Germaine Galley et Max Galley, tous originaires de
Fribourg, y domicili6s, ont constitüe en cette ville, sous .la raison sociale
Galley & Cie, une soci6t6 en nom collectif qui commence le jour de son
inscription dans le registre du comerce. Cette societe reprend l'actif et le passif
de :la maison «Arthur Galley», laquelle est radiöe. Andr6 Galley a s e'u 1

la^signature sociale. Imprimerie, papeterie, machine's' ä 6crire; Rue des
Alpes n° 46. •

' ' ' •'•

Solothnra — Solenrc — Solctta
Bureau Stadl Solothurn

i 1917. 22. Oktober. Unter dem Namen Verband der Viehhändler des Kantons

Solothurn hat sich mit Sitz und Gerichtsstand in Solothurn auf unbe-
1 stimmte Zeit gemäss Titel 27'0.R. eine Genossenschaft gebildet, zum
Zwecke der Wahrung gemeinsamer, Berufsintercssen, der Mitwirkung und
Zusammenarbeit betr.'Viehexport, der Bekämpfung des.unreellen .Viehhandels,

,des Anschlusses an andere Verbände und der Förderung der freundschaftlichen
-Beziehungen unter den Mitgliedern. Die Statuten' sind unterm 11. Mai 1917
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird. erworben durch Unterzeichnung der

'Statuten und Bezahlung des Eintrittsgeldes von Fr. 5. Ueber die Aufnahme
entscheidet der Vorstand unter Kenntnisgabe an dio nächste Generalversammlung.

Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 10, der jedoch nach dem Stande der Kasse
geändert werden-kann. Auf keinen Fäll darf or jedoch Fr. 20 übersteigen. Der'
'Austritt ist' schriftlich und drei Monate vor Ablauf des Kalenderjahres dem
Vorstände zu-erklären.'Der Austretende verliert seinen Anteil 'am
Genossenschaftsvermögen:'Für- die-Verpflichtungen der Genossenschaft haftet lediglich
das-Genossenschaftsvermögen; die persönlicho Haftbarkeit der Mitglieder'ist
ausgeschlossen.-Die Organe der Genossenschaft sind: .Die Generalversamm-'
lung, der aus sieben Mitgliedern bestehende Vorstand, die zwei .Rechnungs¬
revisoren. -Mitglieder des Vorstandes sind:'Jules DreyfuS; Viehhändier, von und'
;in Solothurn, Präsident; Albert Studer, Viehhändler, • von und in Herbetswil,
: Vizepräsident; Alphonse Wolff, Viehhändler, von und in Solothurn, Kassier;
August Brugger, Sekretär,' von Weinfeldeh, 'in: Solothürn,' Aktuar; • Erhard Gu'n-
zinger, Viehhändler," von Welschenrohr, in Solothurn, Beisitzer; Walter Nützi,
Viehhändler, von Wolfwil, in Fulenbach, Beisitzer; Albert Sttlrchler, Viehhänd-
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ler. von Büren (Kt. Solothurn), in Ölten, Beisitzer.' Für die Genossenschaft zeich-,
net in rechtsverbindlicher Weise der Präsident des' Vorstandes .kollektiv mit
dfeik Äktüär^Fii'r, efen. Ifall, der 'Afuflqsung. ist das G.enossenhchaffsvermögen zu
dem Zwb&ke' zu verwenden,' 'wie 'dies von der letzten GeneralveisamWüng be-
«tiäi'mt^wird'l GescHäffölokil: 'Schöngrüns'trasse 86'.' ''*' 1,1

-nrw <T ^ X r- * * * " r. f\' f, 4 ; " ' T • » •-

^agne.rei, S,ch miede und Holzhand.el. — 23. Oktober.
Inhaber der' Firma H. Hess in' Solothurn ist I^emricjb.* Hess, von Marstetten
(H'aritop'Thurgaii), Wagh'er- .ünd Schrwedemeister^ 'in Sölöthurn. Wagnerei,
Sch'miederei'ünd""Holzhandel; Bielstrasse Nr. 34.

U h r e n f a b r i k. — 23. Oktober. Inhaber •. der Firma Hans Stuber in
Solothurn-ist Hans Stuber, Johanns sei., von'Nennigkofen, wohnhaftdn 'Solo-
thurn. "Öhrenfabrikatiö'p ünd Händel'mit' Uhren; .Oberer Winkel '23.

Sbhattbflusen — SehafThonse — Sciaffosa

Musikhaus. — *1917." 22. Oktober. 'Inhaber der Firma A. Hafner-
Schreiber in Schaffliausen ist Albert' Hafner-Schreiber, yon Grüt-Diübard
(Zürich), in Schaffhausen. Musikhaus (Pianos, Harmoniums, Kleihinstfu-
mente und Musikalien); Vordergässe-Ecke ^Goldsteinstrasse 26.

22. Oktober. Die. Aktiengesellschaft unter der Firn?a Tuchfabrik Schaff-
haus&i A".'-G'. 'Iii. Schaffhausen (S. H. A.'B! Nr. 22'.vöhi 27. 3anuar 1916,
Scitd'TSl), hat' in der ausserordentlichen Generalversammlung vom 11:
November 1916 ihre Statuten revidiert und • dabei folgende Abänderungen
der veröffentlichten Tatsachen getroffen: Zweck.der-Gesellschaft ist die
Fabrikat füll von 'Tuchen aller Art' und der'.Handel mit solchen. Das
Grundkapital vön Fr. 3.50,000. ist utfi Fr. 150,00.0 auf den 'Betrag von
Fr. 3^00Ö^(fün'flhiiqdertt''aus'end Franken) erhöht worden, eingeteilt in
1000 auf den Tn'häbbr:iaüteqde Aktien zu Fr! 500 (fünfhundert' Franken).
Der Verwaltungsrät. bezeichnet, die Publikatiönsqrgane der Gesellschaft.
Bis adf weiteres gelten als'-solche das « ScMäffbaüser lntclljgepzblätt» und
däs.«Tägcb'latt fur^derVKapton Schaffhausen ». Die übrigen'veröffentlichten
Tatsache« sfhd Unyefaridfe'rt- geblidben'. -

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Baumw ollge w'eb'e und- Stickereien.*— 1917. 22. Oktober.

Ernst Wolff & Co., Kommanditgesellschaft, Baumwöilgewebe und' Stickereien,
in St.'-'Gallen (S. H. A. B. Nr. "238 vom 11. Oktober 1917; Seite 1627). Der
Kommanditär und" Prokurist 'Gottlieb Miinzenmeier wohnt in der Gemeinde
Tablat. ' • '

22. Oktober. Aus der Kollektivgescllschaft unter der Firma Schweine-
Mastaristalt Alfons Steiner &' Co. Kaltbrunn,'Ankauf, Mast und Verkauf von
Schweiileri, in''KaItbi*urili.(S.-H; A. B.'-Nr; 307 vöm 8. Dezember 1Ö13; Seite
2159), ist Alföii's 'Steiner infolge Todes ausgeschieden. Zwischen den übrigen
Gesellschaftern, Paul Hug, von Mols, Gde. Quarten, und Beat. Jud, von Rieden,
boide in Kaltbrunn, und der Witwe des Verstorbenen, Frau Theresia Steiner-
Weber, von'Rieden, in Kaltbrunu, wird die Gesellschaft unter der Firma
Steiner & Co. Schweine-Mastanstalt Kaltbrnnn weitergeführt. Die Firma wird
vertreten durch 'den Gesellschafter Paul Hug.

Wische- und Blusenfabrikation. — 22. Oktober. Inhaberin
der Firma Emma Hauser in St. Gallen ist Emma Hauser, von Neukirch-Egnach,
in.St. Gallcii. Wäsche- und Blusenfabrikation. Metzgcrgasse 15.

V i c h Ii a n d c 1. — 22. Oktober. Inhaber der Firma Emil Brunschwiler
in Wil ist Emil Brunschwiler, von.Sirnach, in Wil. Viehhandcl. Wilenstrasse.

V i o h h a n d e 1. '— 22. Oktober. Inhaber der Firma Johann Koch in
Gossau ist Johann Koch, von Niederhelfenschwil, in Gossau. Viehhandcl."
Friedbergstrasse.

Schifflisticker e.i. — 22. Oktober. Inhaber der Firma Franz Joseph
Spirig-Kägi in Schmittcr-Diepoldsau ist Franz Joseph Spirig-Kägi, von Die-
poldsau, in Schmitter. Schifflistickcrei. An der Kirchgasse.

Vichhandel. — 22. Oktober. Inhaber der Firma Wilhelm Gschwend
in Steinach ist Wilhelm Gschwend, von Tablat, in'Steinach. Viehhandel.

Briefmarken für Sammlungen. '— 22. Oktober. Eduard Luder,
von Koppigon (Born), und Carl Johann Bianchi, von Lommis (Thurgau), beide
in St. Gallen, haben unter'der'Firma Luder & Bianchi in St. Gallen eine Kollek-
tivgcsellschaft eingegangen, welche am 1. September 1917 ihren Anfang nahm.
Briefmarken für Sammlungen. Unterstrasse 30.

V i e h h a n d e 1. — 22. Oktober. Inhaber der Firma Fridolin Ruckstuhl
in Rossreute, Gdc. Bronschhofen, ist Fridolin Ruckstuhl, von Braunau (Thurgau),

in Rossreute. Viehhandcl. Rossreute. •
'

V i c h li a n d e 1. — 22. Oktober. Inhaber der Firma Wilhelm Braun in
Noulanden-Wil ist Wilhelm Braun, von Bronschhofen, in Neulanden-Wil. Vieh-
handel. Neulanden.

Aargau — Argovie — Argovia '

Bezirk'Baden
1917. 23. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Carl

Habicht A.G.» in Zürich (eingetragen im'Handelsregister des Kantons
Zürich am 15. Juli 1913 und publiziert im Schweiz. Handelsamtsblatt
1913, Seite 1317; 1915, Seite 1749; 1917, Seite 1542) hat am 11. August
1917 in Ennetbsden unter der Firma Carl Habicht-A. G., Filiale Baden,
Lederfabrik eine Zweigniederlassung errichtet, welche die Fabrikation von
Leder aller Art betreibt. In bezu'g auf die Filiale gelten keine' besondern
statutarischen Bestimmungen. • Im übrigen vgl. die Publikation der .'Sta¬

tuten des Hauptgeschäfts. Es zeichnen je zu zweien kollektiv: a) Mit
voller Unterschrift: der Präsident des Vcrwaltungsrates: Fritz Mauerhofer,
Kaufmann, von Krauchthal (Bern), in Zürich 1; die Mitglieder des
Verwaltungsrates: Carl Christian Habicht, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 6,
und Fritz Streute, Kaufmann, von-und in Ennctbaden; b) per procura:
Waller Streule, Kaufmann, von Ennctbaden, in Zürich 6.

Thnrgan — Thurgovic — Thtirgoyla
1917. 13. Oktober. Darlehenskassenverein Bichelsee,, eingetragene

Genossenschaft niit unbeschränkter Haftpflicht in Bichelsee (S. H. A. B. Nr. 9 vom
10. Januar 1900, 'Seito 37). An-Stelle des ausgetretenen Benedikt Schwager
wiirdö in'don Vorstand gewählt: Gemeinderat Alois Bühler,'Landwirt, von und
in Bjchelseo, welcher mit dem Präsidenten kollektiv die rechteverbindliche
Unterschrift'namens der Genossenschaft führt. '

TesslB — fessln — Tlelno

Ujjicio di Faido
Segheria e nogozio legnami. —. 1917. 23 ottobre. Colla ra-

gione pocialö Fratelli Pini e Cie in Airolo, si e costituita una societä in nome
colIottLvo, incominciata .cöl 1°. gennaio .1917, della quale fanno parte: Achille
Pint, m'G.iusöppo, Giacomo Pini, di Giuseppe, Fermo!Pini, di,Giuseppe, tutti
di ed'in Äirplo; Arnoldo!Borelli, fu,Martino,' da Bedretto, in Airolo, e Giulio
Bohomi, fu Angolo, da Sorava (GrigionI), in Airolo".'La firma sociale e äffi-
data al solo' socio Ar n old o B o r c 11 i. Esercizio segheria e'negoziö in
legnanii. •

Ufficio di Lugano
R o.t.t a rni.d i f er r o me.t-alli e strac.ci. — 23 ottobre. Abramo

Fraifeld,"fv Micbele, di Molodowo (Russia), in Lugano, ed'il'figliq'Salonicjne,

pure di Molodowo, in Lugano, hanno costituito in Lugano, una, societä in
nome.coUettivo sotto la ragione sociale FraifeM & C., prinöigiata colli.inscri-
zibn'c al registro di cöminercio.- Rottämi dirietro, metalli.e~ stracci.

*

Waadt — Tand — Tand
'Bureau de Lausanne'**'

1917. 23 octobre. Socibtb^Süisse d'Ämeublements et Mobilier eomplet (an-
ciennes maisons Heer-Crämerä Lausanne," Neiichätel. et ZunehmetFöliiWann*
äfMöntreux ?ef" Lausanne), soeibtb' anÖnyme ayaht 'sonsibge "a" Lausanne' (FVo;
s.'au^cTdü'24 aqüt T9'i6),*EjnesteHenri'Heer, de Lausahne, högbeiant en bois,
ä Läiisämie, ä.ete dösigne en qualitö de secretaire dü conseil, en remplacembnt
de Frederic Henzi, deinissidnna'ife. La procuration conferee aü. dit 'Frederic
Henzi.est Steinte.et radiee. ' ' '
'" Bureau de Nyon

Teinturerie. — 23 octobre. La raison J. .P. Jacob, ä Nyon, tein-
turerie (F. o". s. du c. du 5 mai;1902, page 706), est rädibe'ensuite de'renön-
ciation'du titulaire.

23 octobre. La societe anonyme Schweizerischer • Bankverein (Societe de
Banque Suisse) (Societä di Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), ihscrite
däns le -regis'tre du commerce .'de Bäle-ville, les '4 mars" 1897 et 26*.mars 1917
(F. o. s. du c. du ll.inars 1897, n° 69, et du.30 märs 1917, n° 75), a ötabli
le 15 octobre 1917 une s.uccursale, a Nyon. II n'existe pas de dispositions

stätutaires speciales pour la succursale de Nyon qui est ehgagee, outre
lies personn'es autorisees ä representer la societe elle-mlme, par lä signature
collective de deux des personnes ci-apres designees: Louis Väucher, de Genöve,
y domicilie, directeur du siege de Geneve;' Laurent Thomas,"de Pläinpälais
(Geneve),. directeur ' de la succursale de Nyon; ' Alfred Baup, de Vevey' et
Coihsins; Fränqois'Röy, de Premier et.Vevey; .Ernest Cretin, de Gilly, fond6s
de' poüvoirs, ces. qiiätres domicilies ä Nyon; Auguste Toniare, de -Geneve;
Georges Barbey, de' Geneve, sous-directcürs du siöge'de Geneve; Ami Bätard,
de Geneve; Constant Baumann, de Altkirch'; Louis Chioisy, de Geneve; CJtiarles-
Marc Dufoiir, de Geneve; Eugene' Engeler, de Frauenfeld; Louis Geis," de
Geneve"; Alfred.Kern', de Bäle; Charles.Scherer, de Sole'ure; Alfred'Trembley,.
de Geneve; Adolphe Wohnlich, de Arbon,'tous fond6s 'de .po.üvoirs "du'siö'g'e
de Geneve, domiciles ä Genöve.

Bureau d'Orbe
' Limes, outils. — 23 octobre. La raison Vve Isidore Hierholtz, ä
Vaulion :(F. o. s. du c.-du 11 aoüt 1910, n° 207, page 1440), est 'radiöe
cnsuite de reprise de commerce par'la societeven nom"collectif «Ve'uve
Hierholtz et.fils», inscrite ci-apres." La procuration cöriföree'ä Charles-
Isidore Hierholtz le'9 aoüt 1910 est eteinte. • .>

Sous la raison sociale Veuve Hierholtz et fils, il existe ä Vaulion une
societe en nom collectif composec de Marie-Lina fille de Christian Bra-

• wand, veuvq de Chrbtien-Isidore Hierholtz, de. Colmar .(Haut Rhin),
Francaise par option,' et Isidore-Charles-fils de dbfunt Chrötien-Isidofe
Hierholtz, bourgeois de Vaulion, les deux industriels, domiciles ä Vaulion.

.Le siege de la societe est ä Vaulion.- Elle commence le 23
octobre 1917. Elle reprend l'actif et le passif de la raison «Vve Isidore
Hierholtz-) radibe ci-dessiis. Fabrication et commerce de limes', burins' et
autres produits siniiläire's'.

Bureau de ' Rolle
23 octobre. La societe anonyme existant ä Rolle sous la raison

de Scierie de Vieh (F. o. s. due." du ll'm'äi 1917, ii° 109, page 766)'fait
inscrire: Dans leur asscmblee gbnbrale du 28 juillet 1917, les actiön-
naires ont revise leurs Statuts et apporte les modifications suivähtes a'üx
faits publibs dans la F. o. s. du c! prbcitbe : Le capital social a'blb p'örtb, par
une nouvelle emission d'aetions, ä 80,000 francs,'divisb eh-800 actions de
500 francs, au porteur, sur lequel capital 65.000 francs sbnt effective'nient
versbs. La societb .est administrbe par un'conseil d'administratio'n de
"trois membres, blus par l'assemblbe generale. La signature collective de
deux membres du conseil engage la' soeibtb. Charles Saugy, banqpier, ä
Nyon, a ctb. designe comme troisieme membre du conseil. Les aulres
points de la'publication n'ont pas subi'de modification's.

Bureau de Veoey
T h b etc. — 23 octobre: La maison W. Oesterhaus, ä. Ciarens, le

Chätelard (F. o. s. due. du 18 janvier 1917, n°.14", page 90), fait inscrire
qiie 'son genre de commerce est actucllement: Commerce de dhb en'gros
et fabrique de produits «Renus». '

Epicerie, e t c. •— '23 octobre. La procuration confbree par le
chef de la maison 0. Lbgeret, ä Montreux, le Chätelard (F.'o. s. duc.;. du
7 aoüt 1916, n° 183, page 1234), ä Thbophile-Gabriel-Albert' Henry, ä

Montreux, est eteinte. La maison confere-procuration au fils du titulaire,
Louis-Auguste'Lbgeret,-.de Chexbres, negociant; domicilie 'ä Vernex,
commune.du Chätelard-Montreux.

Librairie', papetcrie. — 23 octobre. La raison Ch. Delachaux,
librairie, papeterie, ä Vevey (F. o. s. due; du 20 novembre 1915, n°-272,
page 1553), est radibe cnsuitc de remise de commerce ä la soeibtb
anonyme «L. Vioget S.'A. Succursale de Vevey».

Articles ctfournitures de bureaux. — 23 octobre. La
soeibtb anonyme «L. Vioget S.A.», doht le siege est ä-Lausanne, inscrite
au Registre du commerce de Lausanne dcs'le 29 dbcembre 1915 (inscription"

publiee dans la Feuille officielle suisse du commerce du 5 janvier
1916, n° 3), a btabli, des le 1er octobre 1917, une succursale ä Vevey,
sous la raison sociale L. Vioget S. A. Succursale tie .Vevey. II-n'existe pas
de disposition statutaire spbciale relative ä:la succursale. • Celle-ci ne sera
reprbsentbe vis-ä-vis des tiers que par le directeur de la soeibtb, Louis
Vioget, de Combremont-le-Pctit, negociant, domicilie ä Lausanne, qui-
possede la signature sociale individuelle.

Wallis — Valais —. Vallese
Bureau Brig

1917. 20. Oktober. Unter dem Namen Krankenkasse «Fürsorge» In BUrchen
wird eine Genossenschaft' mit unbestimmter" Dauer gegründet. Der Sitz
der Genossenschaft", ist in.R ü r'ch' e n. Die:S£atuten; tragen das Datum
vom 19. März 1916. Die Krankenkasse Lezweck't,-ihre'Mitglieder gemäss
den Statuten ' nach. dem Grundsatz der Gegenseitigkeit in'Krankheit und
Unfair zu unterstützen. Die Krankenkasse unterzieht'sich den an die
Anerkennung des Anspruches' auf Bimdesbeiträge gemäss, dem Bundesgesetz

• übe'r die "Kranken-; und-Unfallversicherung vom 13. Juni -1911
geknüpften !Bedingungen und .den - in Ausführung/und allfällig in Ergänzung
dieses Gesetzes erlassenen ^Vorschriften. '.Durch diese'tErklä'rung gelten die
Bedingungen des ."Gesetzes äls''Jnhalt der Statuten." Das Tätigkeitsgebiet
der Kasse umfasst "die Gemeinde Bürchen. Mitglied der Kasse kann jede
Person werden! die im "Tätigkeitsgebiet" sich.dauernd aufhäjt: a) Wenn
sie nicht" sebon bei einer andern'Krankenkasse-'für .Krankenpflege -oder
bei mehr als einer andern Krankenkasse für Krankengeld 'versichert ist;

.b).wenn;sie nicht!für denKraSkheitsfall so gestelltrist; dass-ihr aus der
Versicherung bei der Kassereih"Gewinn' erwachsen würde; c) wenn sie
gesund und nicht mit dauernden oder •wiederkehrenden' Leiden behaftet
ist; dj wenn sie nicht'mehr ^ls 60 Jahre alt-ist.tDerEintritt ist ischrift-
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lieh, an Hand eines von der Kasse zu beziehenden Formulares zu
erklären. Dureh ihn werden die Statuten und Reglemente änerkannt. Der
Eamilienvorstand kann" den Beitritt "zur Krankenkasse' für seine Farailien-
ängehöfigen 'efklären. Für eine'nieht'thandlungsfähige Person hat die Ein-
tritfserklärung düreh ihren gesetzliehen Vertreter zu erfolgen. Jedes neu-,
eintretende Mitglied zahlt ein Eintrittsgeld von Fr. 2. -Die Mitglieder
sind-verpfliehtet, in gesunden.und in kranken .Tagen den jährliehen'Beitrag

zu 'Kisten." Der JahresBeitrag der. Mitglieder wird alljährlieh; von der
Generalversammlung festgesetzt. Die Mitgliedschaft erliseht: a). Dureh
den.Tod; b) dureh endgültigen Wegzug aiis" dem Tätigkeitsgebiet der-
Kasse;" e) dureh .'Austritt; "d) dureh Ausschluss. " Der. Ausschluss erfolgt:
ä) V^enn ein Mitglied mit der Bezahlung des Beitrages trotz sehriftlieher
Mahnung mehr'als'drei Monate im Rüekstande ist; b) wenn es die Kasse
unredlieh auszubeuten versueht, besonders dureh unwahre Angabe von.
Krankheitsfällenc) wenn das Mitglied die Änzeigepflieht verlezt; d)wenn
es'den .Beschlüssen der kompetenten Organe sieh widersetzt; e) wenn es

ohne'Zustimmung der'Verwaltung in eine ändere Kasse eintritt und,auf
erfolgte. Mahnung hin aus derselben nieht wieder austritt. Die Organe.
der Kasse1'sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die Revi-1
soren.' Der von der Generalversammlung gewählte Präsident, Sehreiber
und,..Kassaführer bilden den Vorstand der ^Krankenkasse. Der yorstand
vertritt die"Kasse.im Verkehr mit dritten Personen und vor.Gerieht. Zur
Zejehnung namens des'Vorstandes ist. der Präsident', in Verbindung mit
dem Sehreiber oder mit dem'Kassäführer-berechtigt. Jede persönliche.
Haftbarkeit "der einzelnen Genossenschafter "für Verbindlichkeiten der
Genossensehaft ist ausgeschlossen; für dieselben ist nur das Vermögen
der-Genossenschaft haftbar. In' den Vorstand wurden gewählt: Eugen
Zenhänsern, Lehrer, .Präsident; Ferdinand Werlen, Landwirt, Schreiber;
TJhepduI Zenhäusern, Landwirt, Kassier; alle von und in Bürehen. •

Neuenbürg — Nenchälel — Neuchätel
1* '• • Mi R
Bureau de La Chaux-de-Fonds

^Chauffages eentraux, installations sanitaires. —
1917. 17 oetobre. La inaison E1 Pärli & Cie, ä Bienne (soeiätä'en nom
eolleetif "composäe d'Emil Pärli, de Rüegsau, et Adolf'Hassler, d'Aaraü,
inserite sur le Registre. du commerce de Bienne le 5 avril 1905 et
publice dans la Feuille officielle suisse du commerce du 7 avril l905,
n° 148), a ätabli, dös" le 1er septembre 1917, sous la meme raison, une^
succursale ä La'Chaux-de-Fonds. Emil Pärli et Adolf Hassler,'
domieiliäs ä Bienne, sont seuls autorisäs ä representer la' siieeurSale.-
Installations de ehauffages eentraux et installations sanitaires, e'aü'; Rue
Jaeob Brandt 131. ••. •

Cafä\ restaurant. — .18 optobre. Le ehef de la maison Gianoli
Giovanni, ä La Chaux-de-Fonds, est Gi'ovaiini Gianoli, de Castellö Väl-
trävagliä (Cöm'e, Italie), domieilie ä La Chäux-de-Fondsi' Cafe,, restaurant;
Rue Jaquet Droz n? 25.

1

Genf — Geneve — Ginevra

Repräsentation et vente d'änthraeite du Valais. —
1917. 22 oetobre. Joseph-Marius Boimond, de Bursinel (Vaud), domieiliä
ä Geneve, et Johann Beyeler, de Guggisberg (Berne), domieiliä ä Genäve,
ont eonstituä ä Genöve, sous la raisön soeiale Boimond et Beyeler, une
soeiätä 'en nom eolleetif qüi a comrheneä le 1er oetobre 1917. Representa-
tion'.et Vente d'anthraeite du Valais; 4j Passage des Lions.

22 oetobre. La Soeiätä .des Garages Coopäratifs de Geneve en liquidation,
soeiätä cooperative äyant son' siege aux ' Eaux-Yive's'(F. o. s'.'du e. du
4 oetobre'1915, päge 1331), est.räcliäe ensulte de la clöture de sa
liquidation. ' '

22 oetobre. Aux termes d|aete re?u; par M® Pierre Carteret, notaire,
ä Geneve, le 15 oetobre 1917, il a.ätä constituä, sous la denomination
de Soeiätä Immobilere du Grand Champ A., une soeiätä par aetions
ayaiit sön siege ä C h ä mb6s y (commune de Pregny). Elle a pour
objet: L'aehat; l'exploitation et la vente d'immeubl.es dans le Canton de
Genäve. Sa duräe est indäterminee. Le eapital soeiäl.est fixä ä la somm'e
de vingt mil'le franes (fr. 20,000), divise en quatre vingts aetions, au por
teur, de 250*franes ehaeune. Les'publications de lä soeiäte auront lieu
par la voie de la Feuille d'avis' offieielle du ,Canton de Geneve. La so-
ciäte est administrä'e par un eonseil d'administration eomposä de un ä
trois membreS) Elle est engagäe vis-ä-vis des tiers par la signature de lä
majoritä des membres du eonseil d'administration. Le premier eonseil
d'administration est ./eomposä de: Paul-Henri Meyer, expäditeur,'de Nyon
(Vaud) et Steinmaur (Zurieh), demeurant'ä Chambäsy, et de Henri-Emile
Frey, n^goeiant, de Wengen (Soleure), demeurant ä Genäve.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum
Bureau suisse(de la propriätä intellectuelle — üfficio svizzero della propriety intellettuale

Marken — Marques — Marchs
»

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

M° 4©©17. — 18 oetobre 1917, midi.
P. R o s s i e r, fabrication,

Vevey (Suisse).
'

Fironunge.

Mr. 4061S. — 19. Oktober 1917, 8 Uhr.

.& Qje. G., .Fa^ikation ujnd Handel,
Bözingenb. Bid (S.chweiz).

..i - 1 i.,.»-' » ->

llolzimprügniernragsmittel.
-vi • Jk J 1 'If'.

tv<

N° 40619. — 19 oetobre 1917, 8 h.

Renter & Cie. A. G., fabrication et commerce,
Boujean pres Bienne (Suisse).

Prodnits pour iiupr^gner le bois.

EUF
IV0.44)620. — 19 oetobre 1917, 8 h."

Renter & Cie. A. G., fabrication et commerce,
Boujean pres Bienne (Suisse).

Produfts pour impr£gner le l>ois.

'&>. 4««f2S. —. 20. Okiober 1917, 8 Uhr.

Bühlmann, Sempert & Cie., Fabrikation,
Luzern (Schweiz).

Itleiclisoda il ijd^Wnschpu 1ver.

Mr. 40622. — 5.'Oktober 1917, 8 Uhr.

J. Schwegler, Fabrikation und Handel,
Wattwil (Sehweiz).

HolihearheltiingsmuKchiiien, Hchleifmascltlneu,
JKugellrtger.

(Erneuerung mit Gebrauehsausdehnung von,Nr. 26925).

Sitililer 1- Partie non oflidelle - Parle dod uffitials

Bestandesaufnahme und Beschlagnahme von Waren
(Verfügung des schweizerischen Militärdepartements vom 22. Oktober 1917.)

Art. 1. Die Vorräte an Weizen, Roggen, Spelzweizen, Misehelfraeht,'
Einkorn, Emmer, Hafer, Gerste, Mais (inländischer und ausländischer Herkunft)
sowie an Reis, Daris, Sorgho; Manioe oder deren, Mahl- und Umwandlüngs-
produkte, welche sieh am 30. Oktober 1917 abends im Besitze von Industrie,
Gewerbe und Handel (Privatfirmen und Konsumenten- oder Produzentenorganisationen,

welehe den Handel mit den obgenannten' Waren betreiben) bofin-'
den, sind beschlagnahmt.

Art. 2. Von der Beschlagnahme sind ausgenommen Vorräte (inländiseher
und ausländischer Herkunft) an Brotgetreide und Hartweizen oder Mahlprodukte

davon in den Mühlen, Teigwarenfabriken, Bäckereien und Konditoreien
sowie an Mais und Reis und deren Malil- und Umwandlungsprodukte, welehe
dorn Handel durch Vermittlung der kantonalen Amtsstellen zur Deckung des
laufenden Bedarfes der Verbraucher geliefert worden sind.

Ausgenommen von der. Beschlagnahme sind ferner die Vorräte an
Saatgetreide der konzessionierten Samenhandelsfirmen.

Art. 3. Besitzer und Lagerhalter von Waren, welehe gemäss Art. i und 2
hiervor beschlagnahmt sind, sind verpfliehtet, die Gesamtvorräte vom 30.
Oktober 1917 abends dureh eingeschriebenen Brief beim sehweizerisehen
'Oberkriegskommissariat'in Bern-anzumelden: Die Anmeldung ist spätestens ain
31. Oktober der Post zu übergeben,

Art.'4. In der Anmeldung über die Bestände sind.die .einzelnen
Warengattungen'getrennt aufzuführen, unter Angabe des Lagerorts,'soweit sieh''die-
ser ausserhalb des G.osehäftsdomizils bofindöt, ,und des Einstandspreises: '

W.fer; am, 30. Oktober 1917'keirie Vorräte an-beschlagnahmten VWaren
besitzt, indessen regelmässig solehe Waren verarbeitet oder damit Handol treibt,
ist gehalten, dies dem Oberkriegskommissariat .mitzuteilen,

Art. 5. Mit der Anmeldung.oder.Mitteilling"gemäss Artikel 4 sind, soweit
dies nieht. bereits frühär.geäebeben ist,,genaue, Angaben zu machen über.den
Umsatz an Waren von der Aft der. beschlagnahmten - und über 'dio. Menge,'der
daraus"'erzeugten Produkte in'den 'Jahrdn'1913'uüd" 1916.'

Wer diese Angaben unterlässt oder verspätet einreieht, verwirkt die
Geltendmaehung von Ansprüehen'auf Zuweisung von Waren,-sei es zur
Verarbeitung;: sei os zum Verkaufe im. Rohzustande. ' ' ' '

• "^fAft. 6.'Bis auf weitere" Anzeigest es gestattet, von den beschlagnahmten
Waren zur Aufreehterhaltüng- industrieller-• oder gewerblieher Betriebe im ge-
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wohnten Umfange zu • verwenden." Der betreffend^ .Unternehmer hat i jedoch
über diese-Warenverwendung eine Betriebskontrplle'znl führen und d^Jjg'owie
allfällig andere Ausweise zur Verfügung des Oberkriegskommissariates 'zu halten.

Jeder anderweitige Warenverkehr, ist vom 30. Oktober • 1917 an bis auf
weitere Mitteilung verboten. ' "

Art. 7. Wer unrichtige Angaben macht, oder Waren verheimlicht oder mit
beschlagnahmten Waren in unerlaubter Weise verkehrt, wird gemäss Art. 7
und 8 des Bundesratebeschlusses vom 18. Februar 1916 betreffend die Beschlagnahme

von Lebensmittelvorräten bestraft.

Ausserordentliche Prägung und .Inumlaufsetzung von zwei
Millionen Zehnrappenstücken und drei Millionen Fünfrappen-

stücken aus Messing
CBundesrätsbeschluss vom 23. Oktober 1917.)

Art. 1. Ausnahmsweise werden ausgeprägt und nach Bedarf in Umlauf

gesetzt: 2,000,000 Zehnrappenstücke und 3,000,000Fünfrappenstücke
aus Messing.

Art. 2. Gewicht und Durchmesser der im vorhergehenden Artikel
bezeichneten Münzen sollen genau dem Gewicht und' Durchmesser entsprechen,

wie sie für die betreffenden Sorten aus Kupfernickel im Bundesgesetz

vom 29. März 1879 betreffend Abänderung des Bundesgesetzes vom
7. Mai 1850 über das eidgenössische Münzwesen festgesetzt sind.

Art. 3. Das Gepräge der Zehnrappenstücke und Fünfrappenstücke aus
Messing ist'.' das gleiche, .wie dasjenige der Zehnrappenstücke und
Fünfrappenstücke aus Kupferüickel. '

Art. 4. Die Zehnrappenstückc und Fünfrappenstücke aus Messing
haben denselben gesetzlichen Kurs wie "die nach den Bestimmungen des
Bundesgesetzes vom 29. März 1879 geprägten Zehnrappen- und
Fünfrappenstücke.'

Art. 5. Nach der Rückkehr normaler Verhälnisse sind die nach Massgabe

dieses Beschlusses geprägten Zehnrappen- und Fünfrappenstücke
zurückzuziehen und einzuschmelzen.

Art. 6. Im übrigen' finden die bisherigen Bestimmungen der Gesetze,
Bundesbeschlüsse, Bundesratsbeschlüsse, Reglemente und. Verordnungen
über das Münzwesen, soweit sie diesem'Beschlüsse nicht widersprechen,
auf die aus Messing hergestellten Münzen auch' sinngemässe Anwendung.

Art. 7. Das Finanzdepartement wird • mit dem Vollzug dieses
Beschlusses beauftragt. *-*•.* \ > •

Inventaire et sequestre.de marchandises
(Decision du Departement militaire suisse du 22 octobre 1917.)

Article premier. Sont s6questr6s les stocks de froment, de seigle, d'e-
peautre, de m6teil, d'engrain," de bl6 amidonnier, dlavoine, d'orge, de
mais (de provenance indigene ou etrangere), de riz, de daris, de sorgho
et de manioc, ainsi que les produits de leur mouture ou transformation,
qui.se trouveront le 30 octobre-1917 .au -soir en possession des industriels
ou commerpants (maisons priv6es.et organisations' de consommateurs ou
de produeteurs qui font le commerce de ces-denr6es); '

•
" •

Art. 2. Sont except6s du s6questre les stocks (de'provenance indigene'
ou etrangere) de-c6r6ales panifiables et de froment dur, ou du produit
de leur mouture, qui se trouveront dans les moulins, fabriques de pätes
alimentaires, boulangeries et patisseries, ainsi que les stocks de mais et:
de riz, avec les produits de leur mouture ou transformation, qui auront
616 mis dans-le commerce par l'entremise'- des 'offices cahtonaux en'vüe
de couvrir les besoins des consommateurs.'

Sont encore exccpt6s du s6questre les stocks de c6r6ales de semence
des maisons concessionn6es de commerce de semences.

Art. 3. Les proprietaires et les depositaires des marchandises sou-
mises^äVj&questre en vertu des articles 1er et'2, sont tenus d'anrioricer
par lettreVchargee, au Commissariat central des guerres, ä-Berne, la to-
talit6 "de leurs provisions au.' 30 octobre. Cet ävis doit ötre mis ä la poste
au plus tard Je 31 octobre;'

Art."4. Les stocks seront mentionnes separement pour chaque denr6e.
en indiquant le lieu de d6pot,. s'il-ne se trouve pas au domicile com-,
mercial, et le prix de'revient'.

Toute personne qui, le 30 octobre, ne possedera pas de marchandises
soumises au sequestre, • mais qui en manutentionne ou en'fait le
commerce d'une maniere reguliere, est tenue d'en informer le .Commissariat.
central des-guerres. '.

Art. 5. Les avis et communications pr6vus ä l'article'4 seront,. si
cela n'a pas 'd6jä 6t6 le cas prec6demment,'' accompagnes d'indications
exaetes sur le debit des" marchandises. de l'espece sequestree. et'sur la
quantite de produits fabriqu6s en 1913 et 1916.

Quiconque omet de fournir ces indications ou ne les fournit pas en
temps voulu perd tout droit ä la repartition de ces marchandises,. soit
pour leur manutention, soit pour leur vente ä l'6tat brut.

Art. 6. Jusqu'ä nouvel avis, il est permis d'employer pour son
exploitation industrielle ou commerciale la quantit6 habituelle de marchan-
dis'e s6questree. Le chef de l'entreprise devra toutefois teuir le.contröle

.de cet emploi des marchandises et garder.ee contröle ainsi que, le cas
ech6ant, toute autre piece, justificative, ä la disposition du Commissariat
central des guerres." Tout autre emploi de ces marchandises est interdit
des le 30 octobre jusqu'ä nouvel ordre., '

Art. 7. Quiconque fournit des renseignements inexacts, dissimule des
marchandises ou emploie des denrees sequestr6es d'une maniere interdite,
sera puni en conformite des articles 7 et 8 de Tarrete du Conseil f6deral

• du 18 fevrier 1916 sur le sequestre de stocks de denr6es alimentaires..'

Frappe extraordinaire et mise en circulation de deux millions
de pieces de 10 centimes et de trois millions de pieces de

5 centimes ' en laiton
(ArrStA du Conseil föderal du 23 octobre 1917.)

Article premier. II sera frapp6 et mis en circulation suivant les
besoins: 2,000,000 piöces de 10 centimes et.3,000,000 piöces de 5 centimes
en laiton. t'

•Art. 2. Le poids et le diametre des monnaies d6signees ä l'article qui
pr6ccde correspondront exactement. au poids et au diarpetre prevus pour
les pieces de mSme valeur nominale en alliage de cuivre et de nickel par
la ioi f6d6rale- du 29 mars 1879 modifiant'celle du 7 mäi 1850 sur'läs
monnaies f6d6rales. ; '.'

Art. 3. L'empreinte des pieces de 10 et de 5 centimes en laiton sera
identique ä celle des pieces de 10 et de 5 centimes en alliage de cuivre
et de nickel. '

Art. 4. - Les pieces de 10 et de 5 centimes en * laiton auront le mime
cours legal que les monnaies de .10 et de 5 centimes frapp6es conform6-
ment aux dispositions de la loi federale du 29 mars 1879...

Art. 5. Au retour de conditions normales,- les pieces de 10 et de
5 centimes frapp6es en vertu du present arrlte seront retirles et fondues.

Art. 6. Au surplus, les dispositions actuelles. des loisi, ariltes f6d6-
-Taux, arrStes du Conseil f6d6ral, reglements. et ordonnances sur les monnaies

spnt aussi applicables par analogie aux monnaies fabriqules en
laiton, eri .tant que. ces dispositions ne.sont pas en contradiction ävec "le
pr6sent arrete. - 1 ' "

Art. 7. Le Departement des finances est charge de l'exlcution du
pr6sent arrete. • - ' ' • "

Annoncen - Regie:
PUJSIJiCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Blgie dee annonces:

PÜBLIGITA8 8. A«

StOndlses Musterlaser

für Sehaeizer Erzeugnisse
iix BASEL

.im Gebäude der Schweizer Mustermesse
(Rlehenring Basel)

Während der Schweizer Woche
Samstag, den 27. Oktober bis Sonntag den 4. November

Nachmittags' 2—5 Uhr
BeMueli für jedermann unentgeltlich

Das Musterlager enthält Produkte aus
allen schweizerischen Industriezweigen.

Einkäufer und Interessenten sind zum Besuch dieser nationalen Institution
freundlichst eingeladen; .'Anmeldungen zur Teilnahme am Musterlager werden

'
• fortwährend angenommen.

(OF 1727 A) 2572!

Die Direktion der Schweizer Mustermesse
in Basel.

Acieries NouveUes (S. A.)
MM. les actiohnaires sout:avis6s que, conform6ment aux dispositions de

l'article 10 des Statuts, le conseil d'administration a d6cld6 l'appel du qua-
trilme quart du capital social. Le versement devra' 6tre effectu6 avant le
10 novembre 1917, ä la caisse de la soci6t6, Banque Dubois Frlres, ä
Lausanne. (14196 L) 2566

Lausanne, le 23 octobre 1917.

Le conseil cl'aclministrntion.
Maschinenfabrik Banschenbach A.-G.

Schaffhausen
Die ausserordentliche. Generalversammlung-vom 23. Oktober 1917 bat

beschlossen, das Grundkapital von Fr. 2,000,000 auf Fr.- 2,500,000
zu erhöhen und' hat gleichzeitig eine Revision-..der. Statuten

vorgenommen. 25741

Kesselimlele Blterswil

Automatische
Rostbeschicker

System Seyboth

Beste - WarfTenerung
Grösste Ko^leaersparnis
GeringsleRanehentwieklnng
Prima Sehweizerreferenzen

189,

Weierles Nouvelles (S. A.)
MM. les actionnaires sont convoqu6s en

assemblee generale extraordinaire
pour samedi 10 novembre 1917, ä 11 heures du matin, ä PUsine, ä Nidau
(Bienne). " (14195 L) 2567- -•

Ordre du jour:
1' Visite de l'usine.
2° Rapport du conseil d'administration sur son äetirit6.
3° Votation sur les conclusions de ce rapport.
4* Rapport financier.
5" Rapport de MM. les contröleure. -. ._

6° Votation sur les conclusions de ces rapports.
' '

7* Proposition d'augmentation du capital social.
8' Modifications aux Statuts. -
9* .Divers et imprevus. •

Pour .etre admis ä l'assemblee, .Messieure les actionnaires sont-priös de 'se
munir d'un certificat provisoire constatant le montant Iib6r6 .de leure actions.
Ce certificat sera d61ivr6 par la caisse .de la soci6t6, Banque Dubois :fr6i;68,
Place St-Francois 6, ä Lausanne.

Lausanne, le 23 octobre 1917.

Le conseil d'administration.
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Me de Lyon 1MB
1er äü 15 mars

Les industriels d6sireux de participer ä la Foire et qui tiennent.
ä etre classes dans les groupements etablis, sönt instamment priös.
d'envoyer avant le 15novembre leur adhesion au comit6 de leur region.

Pour les cantons de Berne et Soleure: A. D1EM, President
v rue de l'Höpital, Bienne. .2560 (6i24X)

Slöge da Comlth National Suisse: (Me, 2, rae du Büö 54

Sul2ec Untemehmanfien M
Ausgabe von neuen Aktien

Der Venvaltungsrat der Sulzer-Unternehmungen A.-G. hat auf Grund
seiner statutarischen Vollmacht beschlossen, zwecks Vermehrung der eigenen

Mittel das Aktienkapital von Fr. 24,000,000. — auf Fr. 30,000,000. —
zu erhöhen durch Ausgabe von

6000 neuen Inhaber-Aktien im Nominalbetrag von Fr. 1000. —
Nr». 24001—30000.

Diese Aktien sind ab 1. Oktober 1917 in gleicher Weise wie die
bisherigen Aktien dividendehbercchtigt.

Die Gesellschaft verpflichtet sich, innert der nächsten 6 Monate die
Zulassung sämtlicher von ihr ausgegebenen Aktien zum Handel an den
Börsen von Zürich, Basel, Genf und Lausanne nachzusuchen.

Die untenstehenden Banken haben diese Fr. 6,000,000 nom. neuen
Aktien fest übernommen und bieten dieselben zu folgenden Bedingungen
z*r Zeichnung an:

A. Zeichnungsrecht der Aktionäre
Die neuen Aktien werden in erster Linie den Inhabern der alten

Aktien Nrn. 1—24000.zum Bezüge. angeboten.
Jeder Aktionär hat das Recht, auf 4 alte Aktien 1 neue Aktie von

Fr. 1000 nom.. .zum .„Kurse .von 112%.% zuzüglich 6-%.tZinsen auf dem
Nominalbetrag der Aktien vom 1. Oktober 1917 hinweg bis zum Tage der
Liberierung zu zeichnen.

Die Nummern •. der alten Aktien sind in arithmetischer Reihenfolge
auf dem bei den nacherwähnten Anmeldestellen zu beziehenden besonderen
Formular anzugeben. Die Banken behalten, sich-das Recht vor, die Vorlage

der Aktientitel zu verlarigen, falls die nämlichen Nummern mehrfach
angemeldet werden.

B. Freie Zeichnungen
Die allfällig in der Vorzugszeichriung von den alten.Aktionären nicht

bezogenen : neuen Aktien werden zur freien'Zeichnung angeboten, 'an der
sich auch Nicht-Aktionäre beteiligen können.

Der Subskriptionspreis für die freien Zeichnungen, beträgt:
117%% zuzüglich 6% Zinsen auf den Nominalbetrag der Aktien vom

1. Oktober 1917 hinweg bis'zum Tage, der Liberierung.
Im Falle einer UeberzeichnuDg unterliegen, die Anmeldungen einer

Reduktion.

Die Zeichnungen werden innerhalb der Frist vom
33. Oktober bis 2. November 1917

entgegengenommen:
bei der Schweizerischen Bankgesellschaft in Winterthur und Zürich
beim Schweizerischen Bankverein in Basel und Zürich

sowie bei den übrigen Sitzen und Niederlassungen dieser Banken.
Die Einzahlung der neuen Aktien hat vom 5. November bis 31.

Dezember 1917 bei derjenigen Zeichnungsstellc zu geschehen, bei der die
Anmeldung erfolgt ist.

Gegen'ihre Einzahlungen erhalten die Zeichner Lieferscheine der
Subskriptionsstellen, die später, auf besondere Bekanntmachung hin, gegen
die definitiven Titel umgetauscht werden können.

Ausführliche Prospekte können bei den ober.wähnten Zeichnungsstellen
bezogen werden. 2554 (4714 Z)

Winterthur, Zürich und Basel, den 22. Oktober 1917.

ScMzerisdie Bankgesellschaft. Schweizerischer Bankverein.

Sommatiori
La. soeiöte anonyme ölectrometallurgique, Procödös .Paul Girod, ayant

son siege ä NenchäteL, eet dissoute par decision de l'assemblöe gönörale des
actionnaires, ä partir du 28 juin 1917. '

(2877. N) ' 2516
'

Pour se conformer aux articles 665 et 667, al: 2, du Code födöral des
obligations, la sociötö dissoute somme tous ceux qui estimeraient avoir ä produire
des cröances contre eile ä le faire au siöge social, Rue du Mole 8 a, ä Neu-
chätel, dans le dölai -d'uri an, ä dater du' jöur de la troißiöme insertiori de la
präsente sommatioa dans la Feuille officielle suisse du c'oinmeree. - • •

Nebehfttel, le 15 ocitobre 1917.

Deux Liiquidateurs:
James de Dardel. Jean de Chambrier.

riens
Ordentliche Generalversammlung

Dienstag, den 30. Oktober 1917, nachmittags 2% Ukr
im Bureau der Gesellschaft ~

T.R AKT A N DEN;: :

1. Protokoll der letzten Gerieralversammlung.
2. Abnahme und Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Bilanz und

der Gewinn- und Verlustrechnung des' abgelaufenen Rechnungsjahres

sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren,- Decharge-Ertei-
lung an die Verwaltung.;

3. Beschlüssfassung über die' Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Kontrollstelle. (4450 Lz) .2512
5. Statutenrevision. •

Die'Bilanz samt der Gewinn- und Verlustrechnung und dem-Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen vom 22. Oktober an im Bureau der Gesellschaft
zur Einsicht der Aktionäre auf. " '

Legitimationskarten sind bis zum 29. Oktober gegen Ausweis des
Aktienbesitzes erhältlich. Am Tage der Generalversammlung werden'keine
Legitimationskarten mehr ausgegeben. •

Kriens, den 13. Oktober 1917.

Dei- Verwaltungsrat.

Remaoursement l'oblisntiorc
La Sociätö anonyme ölectromötalliirgiqne

ProcGdfo Paul Girod en liquidation, ä lieucltfitel
denonee le remboursement de ses divers emprunts par obligations comme suit: •

1° Emprunt 5 %> du 30 avril 1904, de fr. 600,000. Obligations SCrie A pour
le 30 jnin 1018.

2° Emprunt 5 % du l01' novembre 1904, de fr. 200,000. Obligations SCrie -B
pour le 30 jnlu 1018.

8° Emprunt 5 % du 1er fävrier 1905, de fr. 600,000. Obligations SCrie C pour
le. 30 Jnin 1918.

4° Emprunt 4'/a % du 30 mai 1906,'de fr. 600,000. Obligations SCrie I> pour
le 15 septembre 1918.

Elle offre le remboursement de:
5°. Emprunt ,41/a % du 1« juillet 1908, de fr. 3,000,000. Obligations • SCrie E

pour le 30 jnln 1018 et le denonee ferne, pour le 31 dCceinbre 1018.
Le remboursement des obligations des divers • emprunt3 ei-dessus aura lieu sans frais

pour les porteurs anx, domiciles ci-apräs:
MM; Du Pasquier, Montmollin, & Cie, ä Banquc Cantonale Ncuchüteloisc.

Neuehätel. Banque Cantonale de Berne.
MM. Berthoud & Cie, ä Neuehätel. Banque Commereiale de Bäle.
Barique de l'Etat de Fribourg. MM. Moynier & Cie,. ä Gcn&ve.

En outre, les-obligations ddnone^es pourr'ont etre .raehetees, ä leur ^ehöanee, au
ehänge du jour, ehe* MM. Courvoisicr-Berthond & Cie, 15, Rue Rieher, ä Paris.

Les titres eesseront de porter intöret dÖ3 la date fixde pour leur vemboursement.

(2876N) 2517 Deux liquidatcurs :
Jiunes.de Dardel. Jean.de Chambrier.

Zur SchweizerWoche |Für das Sehaufenster: Kärtchen mit Aufschrift'!

Schweizer Fabrikat
in 2 Grössen, zweifarbig bedruekt, ä Fr.-8 und

Fr. 3.50 per 100 Stüek.' ^(<^Z)
LandoIt-flröGnz & Co.. Papeterie, Zürich, Bahnhofstr. 66 I
Oeffentliches Inventar

(Art. 580 des Z. G. B.)
in Naehlasssaehen des den 14. August 1917 verstorbenen
Fritz Bnclter-Durrer. ' Hotelier, von Kerns' (Obw.),
wohnhaft gewesen in Iiuzern. Rigistrasse Nr. 23.

Die Gläubiger, und Schuldner dieses Erblassers,
einschliesslich allfälliger Bürgsehaftsgläubiger, werden
hiermit'aufgefordert, ihre Ansprachen und Schulden bis zum
27.November nlichstliin auf der.TeUmiesltKit'zlei
der Stadt Luzern anzumelden. 2569 (4569 Lz)

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung
.ihrer Forderung versäumen, sind die Erben weder
persönlich noch mit der Erbsehaft haftbar (Art. 582 u. ff.,
590 und 591 des Z. G. B. und §§ 75 u. ff. des luzer-
nisehen Einführungsgesetzes).

Lnzern, den 23. Oktober 1917.

Für die Teilungskanzlei,
I. Teilungssehreiber; R Biililmnnn. '

Maschinenfabrik Qcrlikon

Dividendenzahlung
Coupon Nr. 19 unserer Aktien wird ab heute mit

' Fr 35
an den gewohnten Zahlstellen eingelöst.

Oerlikori, 24. Oktober, 1917..

(4746 Z) 25621 -

' »Je Direktion.
TreiJbriemen-

Adhäsionsfett
in, Stangen' und flüssig liefert zu S. S. S.-Be-
dingungen " (6818 Q).,25041

Chemisch-technische Fabrik G. Zimmerli,
' Aarburg.

Große Stickereifirma
in St. Gallen sueht einen
stillen, ev. tätigen

[
mit Fr. 100,000 gegen Zins
und Gewinnanteil und ande1
ren äusserst vorteilhaften
Konditionen. ' 2559

' Offerten unter L 8351Y an
Publicitas A.-G., St. Gallen.

Junger Mann
kaufmännisch gebildet, in
der Bolzbranehe gut
eingeführt, sueht passende
Beschäftigung gleieh weleher
Art. 2568 •

Offerten siud zu ' riehten
unter Chiffre Ee 8402 Y an
Pubiieitas A.-G., Bern.

Neue oder gebrauchte

diverser Grössen ; 2571

zu kaufen gesucht
Offerten unter Chiffre

Z N 4713 befördert Ru-
dolf Mosse, Zürich.

Schweizer Industrie

Für die Sehweiz biete'ieh
sehweizer. Industriellen mein

.eidg. Patent 74413: Gitterwerk

mit bewegliehen Stangen

für. moderne Kuhstall-
einriehtungen zum Kauf
an. Gesicherter Erfolg naeh
dem Kriege.' Referenzen zur
Verfügung. Anfragen von
Ausländern verbeteu. Angebote

sind - zu riehten au V.
-Estoppejr - Marti, Industrie'
Suisse des brevets „Astral"
et .„Grand d'Hauteville",
'Apples s. Morges. tr'u t,9vtL
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„ tfjil #iiiÜtifloii< ie Brevets
PatentverwerturifiS-Offertefi
B. laer-Sekaelier, I»g.-*oni^ hiin.
B. Bim fc Ca. A. B^Lag.-coa*., Ziiitk.
'E.3tlrckilllV, IngViueur-«on«., Zurich,

iMnnt Bcirry-Cfcpli * C«.

Ritter, .^E^ni'enr^, Bill. ^ ^M. i« Wtüikirth^ Avoeat, Bari«.
Iiaiall Ct Co., Ingenieurs, Berat.
jLEatfcay-Iteret.Ing., Rtx.-da-Tocä*,

Administration aotuelle: H' „74 Bahhliofstrasse, Zürich.

3239) Lee propibtaires du brevet suisse cfay & Pierron, n* 68017, da
16 fbvrier 1914, pour: Machine fpour la-fabrication de spheres eh mati&re
plastique,. dbsirent crttrer en relation avee- dee fabrieants -silisses,' en rue
de :l§,ifabrieätion de.l'artidle brevets, et seraieüt disposes ä c'bder des licenees
d'exploitation "ou k vendre leur brevet.

Prtere d'adresser les offres ou propositions k M, E. Imer-Schneider, ingö-
nieur-conseil, 8, Bd. Jafnes-Fäzy, ä Genfeve, qüi les transmettra ä qtii "de droit.

3240) Les proprietaires du brevet suisse Fonderies et Ateliers de da Cour-
ne^e^n^TOSOO, du 26 Jevrier 1914, pour: Grille möcanique ä chargement
autpmatique, dbsirent entrer en relation avee des fabrieants suisses, _en vue
de la fabrieation de l'artiele brevete, ct seraient disposes ä eeder des lieenees
d'expl.qjtation ou ä-yepdre{leur brevejt. „ *

Pribre.d'adresser les offres ou-propositions k II. E. Imer-Schneider, Ingb-
nieur-conseil, 8,'Bd. James-Fazy, k Genfeve, qui.les' transmettra ä qui de droit.

3241) Les proprietaires du ^brev et suisse Fonderies et Ateliers de la Cour-
neuye,.n2.1)8552, .'du 19 mars 1914, et addition n° 70558, du 11 mai 1914, pour:
Perfectionnements aux rCgulateurs de .^surchauffeurs^ (Chaudiere ä vapeur
munie stirchaufteur et'd'im.rtisposrtifipem de rdgier'lä teiHpdratitfe
de la vapbur fourhie par efle), d&sirent "entrer en relation avee des fabrieants
suisses, en'viie de la fabrication"de l'artieic brevetb, et seraient disposes k cb-
der des licenees d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

Priere. d'adresser les offres-ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, ingb-
nieur-eonseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genfeve, qui les transmetträ ä qui de droit.-

3242) Les proprietaires du brevet suisse Vickers Limited, n° 58749," du
23,lnovembre 1911, poiir: Moteur ä combustion interne, desirent entrer en
relation avee des fabrieants suisses, en vue de la fabrieation de l'artiele
brevete, et seraient disposes ä ebder des lieenees d'exploitation ou ä vendre
leur brevet.

Pricre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. lmer:Schneider, ingb-
niour-eonseil, 8, Bd. James-Fazy, k Genfeve, qui les- transmettra' ä qui de droit.

3243) Die Inhaber des Sehweizerpatentes Autokai Syndicate 'Limited,
Nr. 67449, vom 29. November 1913, auf: Einstellvorrichtüng für
Rechenmaschinen, Typensetzmascliinen und ähnliche Maschinen, wünschen mit
sehWcizerisehen Fabrikanten, • bezw. Interessenten in Verbindung zu treten
und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder das "Patent zu verkaufen.

• Gefl. Offerten oder Vorsehläge werden dureh Herrn E. Imer-Schneider,
Ingenieur-Conseil, 8, Boulevard James-Fazy, in Genf, weiterbefördert.

3231) Les proprietaires des brevets suisses, Viekers Sons & Maxim Ltd.,
n°s 43336, 43337 et 43494, du 10 oetobre 1907, pour: Arme ä feu automatique,
desirent entrer en relation avee des fabrieants suisses, en vue de la fabrieation
de l'artiele brevete, et seraient disposbsä eeder des lieenees d'exploitation ou
k vendre leur brevet. /

.Priere.'d'adresser.les offres ou propositions k M. E. Imer-Schneider, ingb-
nieur-c'önseil,- 8, Bd. James-Fazy, k Genbve, qui les transmettra k aui de droit.

3244) Der Inhaber des sehweizerisehen Patentes.Nr. 67250,, vom 27.
November 1913, auf: Elektrolytischer Apparat zur Erzeugung von Gas, besonders

für. die Elektrolyse des Wassers zur Gewinnung von Sauerstoff und
Wasserstoff, wu'nsqht das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder
anderweitige ycreinbärungen für die Fabrikation in, der-Sehweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer Vormals Boürfy-Sbquui & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

3245) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 67^)05, vom 27.
November 1913, auf: Elektrolytischer Apparat zur Erzeugung von Gas, besonders
für die Elektrolyse des Wassers zur Gewinnung von Sauerstoff lind Wasserstoff,

wünscht das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige

Vereinbarungen für die Fabrikation in der Sehweiz einzugehen.
Anfragen befördert H. Kirchhofer votmäls Bourry-Sbqüin & Co.,» In-.

genieur- und Patentanwaltsbureau, in Zürich 1,. Löwenstrasse 51.

3246) Die Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. 53916, vom 12.
November 1910, auf: Röst für Gaserzeuger/bestehend äiis drei eine Kreuzforin
bildenden und einzeln aus dem sie haltenden Rahmen herausnehmbaren Teilen,

wünscht das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige'
Vereinbarungen-für die. Fabrikation in der Sehweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Sbquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau, in Zürich "1, Löwenstrasse 51.

3247) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 50177, vom'27.
November .1909, auf: Gaserzeuger .mit lotrecht beweglichem Rost und-Vorrichtung

zum Abnehmen und Halten des von diesem angehobenen Brennstoffes
vor und während des Abwärtsganges und der Beschickung des' Rostes,
wünscht das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige
Vereinbarungen für die Fabrikation in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Stequin & Co.,
Ingenieur-, und Pätoh'tanwaltsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

S24S) "Der Inbabpi; des sehweizerisehen Patentes, Nr., 71622, yom 19.
November 1.91$,^auf^Selbstwirkende Vorrichtung für,die mechanische und
elektrische Verbindung von Drähten und metallischen Geflecliten, wünseht das
Patent zu verkaufen, iu Lizenz zu geben -oder anderweitige Vereinbarungen
für die. Fabrikation in der Schweiz einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer'vbrinäls Bourry-Siquin '& Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

N

3249) Die Inhaber des sehw eizerisehen Patentes Nr. 67653, vom 24.
Oktober 1913, auf: Sockel für Masten, .aus Eisen, Holz, Zement usw., wünselien
das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige. Vereih-
baiungen für die > Fabrikation, irrnder* Schweiz einzugehen.

Anfragen beföräert H. Kirchhofer vormals Bourry-S6quin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

3250) Die-Inhaberin der Sehweizerpatente: „
Nr. 41769, Turmartiger Absorptirinsäpparat, insbesomdere für Sehwefetaäuw-

anhyclrid,
Nr. 49757, Vorrichtung zur Darstellung von Schwefelsäureanhydrid nach dem

Kontäktverrfähren,
wünseht mit -sehweizerisehen -Fabrikanten in Verbindung zu treten behufs
Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Sehweiz, zwecks
Fabrikation des Patentgegeüstandes in der Schweiz.

Reflektanten - belieben „ sich um weitere Auskunft zu wenden .an dae
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. Gi, Bahnhofslrässe 74, Zürich 1.

„ 3251) ^Die "Inhaberin des Sehweizerpatentes Nr. 63959, betreffend
Precede et dispositif pour mouler des -inürs en ;b6ton munis Ide compartiments. ä
kir, wünscht mit schweizerischen Jfabrikahfen'-in Verbindung zu ^tretqu.
behufs Vefkaiifs des Patentes, "bezw. Abgabe, der,Lizenz'für Sie Sehweiz, zwecks
Fabrikation des Patentgegenstandes in der Sehweiz.

Reflektanten belieben sieh um wertere 'Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3252) Der Inhab.er des Sehiyeizcrpatehtes Nr. 55^6, betreffend, Einrichtung

an elektrolytischen Zellen zur Elektrolyse von Alkaüsalzen, wünscht mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten- behufs Verkaufs des
Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Sehweiz, zweeks Fabrikation des
Patentgegenstandes in der Sehweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wen'den an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3253) Der Inhaber des Sehweizerpatentes Nr. 64425, betreffend
Verfahren zur gleichzeitigen Herstellung von hydraulischem Zement und Kali in
freier oder gebundener Form," wünseht .mit schweizerischen Fabrikanten, in
Verbindung-zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz
für die. Sehweiz, zweeks Fabrikation des Patentgegeilstandes in .der Sehweiz.

Reflektanten belieben sieh um weitere Auskunft zu wenden • an das
Patentanwaltsbureau E. Blum &-Co. A. G., Bahnhofstras'se 74, Zürich-1.

3254) Der Inhaber des Sehweizerpatentes Nr. 67256, betreffend Verfahren

zur Herstellung eines Kleb- und Iinprägnierungsstoffes aus Sulfitzellulose-
ablauge, wünseht mit sehweizerisehen Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz "für die Sehweiz,
zweeks Fabrikation-des Patentgegenstandes in der Sehweiz.

Reflektanten belieben sieh um weitere'Aüskunft zu wen'den an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G.,'Bahnhofstras'se 74, Zürich 1.

3255) Der Inhaber des Sehweizerpatentes Nr. 71150, betreffend .Machine
pour le labourage mecanique du sol, wünscht mit sehweizerisehen 'Fabrikanten

"in Verbindung zu treten behiifs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der
Lizenz für die Sehweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der
Sehweiz.

Reflektanten belieben sieh um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1. •

3256) Die Inhaber des Sehweizerpatentes Nr. 58727, betreffend Nouveau
proc6d6 pour la c6mentätion des objets en fer ou en acier oil förmfes1 d'alliäges
d'aeier, wünseht' mit selnmzerisehen' Fabrikanten in Verbindung zu treten
behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Sehweiz,
zwecks Fabrikation'des'Patentgegenstandes in der.Schweiz.

Reflektanten belieben sieh um' weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1. '

3223) Der Inhaber des Sehweizerpatentes Nr. 57472, vom 13. Oktober
1911, betreffend eine Fahrschiene für Gleitbahnen, .wünseht dasselbe zu
verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die Ausübung der Erfindung in der
Sehweiz bezweekende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbaehweg 11,
In Basel.

3224) Die Inhaber des Sehweizerpatentes Nr. 62061, vom 9. Oktober 1912,
betreffend eine Radbereifung, wünsehen dasselbe zu verkaufen, .Lizenzen zu'
erteilen oder andere die'Ausübung der Erfindung in der Schweiz bezweekendö
Anträge, zu erhalten.

Auskunft. erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbaehweg ,11,
in Basel.

3225) Le titulaire du brevet suisse n° 62438, du 3 aoüt 1912, relatif ä -un
Moteur ä combustion interne, desire vendre ee brevet, en coneeder. des licenees
d'exploitation ou re-cevoir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de
l'invention en'Suisse.

Pour tous re.nseignemeiits s'adress'er a M. A. Ritter, "ingemeür-conseil,
11, Rümelinbaehweg, ä Bäle.

3226) Les titiilaires des brevete suisses:.
N° 62250, du 3 oetobre 1912, relatif ä^Bremsbeschleuniger an Steuerventilen

für Druckluftbremsen von Eisenbahnzügen;
N° 53311, du 20 petobre 1910, relatif ä Sicherung an mit-Handgriff versehenen

N° ^5050,' du 2.V;'b'ctobre 1905, relatif ä Luftbremse für mit Motorfahrzeugen
betriebene'-Eisenbahnzüge;

N* SäbÖS, du 09 'oetobre 1910, reiatif k un Frem de cheinin de-fer du type
WÜ'nghousq;

w,.
' ri\

N* 35410, du'30 'oetobre 1905, relatif ä urie Triple valve ä action nc'c6l6r6e pour
freins a fluide sous^pressi.ons,

i r i£.
-

desirent vendre ees brevets, en 'ebnender 'des licenees d'exploitation ou rece-
voir toute autre proposition visant ä la mise ren '"oeuvre ües1Wveätions 'en
Suisse. t

Pour vtous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-eonseil,
11, Rümelinbaehweg, k Bäle.
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